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ie Förderschule „An der
Nassau“ Meißen mit dem

Förderschwerpunkt geistige
Entwicklung – eine Schule in
Trägerschaft des Landkreises
Meißen – platzt aus allen Näh-
ten. Der 26. Februar 2024
war daher ein durchaus be-
deutender Tag für das gesam-
te Team der Schule, denn er
markierte den Beginn für
den ersehnten Neubau.
Seitdem ist viel passiert.
Langsam wird sichtbar, dass
hier ein neues Schulgebäude
entsteht. Mitte Mai schauten
sich der Leiter des Amtes für
Hochbau und Liegenschaften
Dr. Manuel Hentschel und der
Leiter des Kreisschul- und Kul-
turamtes Stefan Noack ge-
nannt Gräfe – sozusagen als

D Vertreter des Bauherrn, dem
Landkreis Meißen – gemein-
sam mit Schulleiter Lars Rö-
der auf der Baustelle um
und verschafften sich einen
Überblick zum Baufortschritt.
Lars Röder erläuterte die vor-
gesehene Aufteilung der drei
Klassen- und zugehörigen Grup-
penräume. Ebenfalls wird ein
neuer Sportgeräteraum an die
Turnhalle angegliedert. Der ehe-
malige Geräteraum wird als
Verbindung des Bestandsge-
bäudes zum Neubau um-
funktioniert.
Im Anschluss an die Rohar-
beiten erhält auch das Au-
ßengelände ein neues Ge-
sicht. Dabei ist die Um- und
Neugestaltung des Schulgar-
tens und der Freispielflächen

vorgesehen. Gerade im Be-
reich des Schulgartens werden
die Schülerinnen und Schü-
ler aktiv in die Umsetzung in-
tegriert. Erste Ideen der Schü-
lerschaft wurden bereits in
Projektwochen erarbeitet.
„Im Schuljahr 2024/2025 wer-
den voraussichtlich 120 Schü-
lerinnen und Schüler in der
Schule lernen. Der neue An-
bau entspannt die Situation
in den bestehenden Schulge-
bäuden. Therapie- und Fach-
räume, die aktuell als Klas-
senzimmer genutzt werden,
sollen mit Eröffnung des Neu-
baus spätestens zum Schul-
jahr 2025/2026 wieder für
ihre originären Zwecke nutz-
bar sein“, verdeutlichte Schul-
leiter Lars Röder die Situati-

on. Die Zahl der Schulanfän-
gerinnen und Schulanfänger
im Bereich des Förderschwer-
punktes geistige Entwicklung
steigt im Landkreis und sach-
senweit an. Weitere Klas-
senzimmer sind daher uner-
lässlich.
„Es ist an der Zeit, dass die
Klassen in gut eingerichteten
Klassenräumen unterrichtet
werden. Der Landkreis Mei-
ßen verantwortet dabei nicht
nur das Bauprojekt, sondern
ist auch für die Ausstattung
und Digitalisierung innerhalb
des Gebäudes zuständig. Das
Team der Schule kann sich
auf einen hochwertigen Pfle-
gebereich freuen, der insbe-
sondere für die sogenannten
schwerst-mehrfachbehinder-

ten Kinder und Jugendlichen
sowie für die zugehörigen Pfle-
gekräfte eine enorme Erleich-
terung darstellen wird“, er-
läuterte Stefan Noack, Leiter
des Kreisschul- und Kultur-
amtes.
„Für das Bauprojekt inves-
tiert der Landkreis Meißen
rund 2,9 Millionen Euro, al-
les Eigenmittel ohne Förde-
rung“, benannte Dr. Manuel
Hentschel weitere Daten
zum Bauvorhaben.
Der nächste Meilenstein ist
nun das Richtfest. Dieses soll
am 8. August 2024 gefeiert
werden. Alle Beteiligten sind
zuversichtlich, dass die Zeit-
leiste eingehaltenwerden kann.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Erweiterung der Förderschule
„An der Nassau“ Meißen

Dr. Manuel Hentschel (Leiter des Amtes für Hochbau und
Liegenschaften), Schulleiter Lars Röder und Stefan Noack
genannt Gräfe (Leiter des Kreisschul- und Kulturamtes)
(v. l.) bei der Fortschrittskontrolle auf der Baustelle Mitte
Mai Am 19. April wurde gerade die Bodenplatte gegossen. Fotos: Schule „An der Nassau“Meißen
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o entspannt wie im Lied
der Band 2raumwohnung

aus dem Jahr 2007 empfin-
den nicht alle Menschen som-
merliche Temperaturen von
30° Celsius und höher.
Allerdings nimmt die Anzahl
heißer Tage in Deutschland
stetig zu. Lange Hitzeperioden
und steigende Durchschnitts-
temperaturen haben Auswir-
kungen auf die Gesundheit
der Menschen. Dabei gibt es
Menschen, die beim Auftre-
ten von Hitzeextremen be-
sonders gefährdet sind: hier-
zu zählen ältere Menschen,
Säuglinge, (Klein-)Kinder und
kranke Menschen.

Auswirkungen auf den Kör-
per können dabei unter an-
derem sein:
p Gehirn: Schwindel, schwä-
chere mentale Leistungska-
pazität, Kreislaufprobleme, er-
höhtes Risiko für einen
Schlaganfall
p Atmung: Kurzatmigkeit, Ver-
schlechterung von Asthma
und chronischer Bronchitis
p Herz- und Kreislauf: Ver-
schlimmerung von Erkran-
kungen und höheres Risiko
für einen Herzinfarkt
p Haut: höhere Strahlenbe-
lastung und daher ein erhöh-
tes Krebsrisiko
p Psyche: Hitze ist ein Stress-
faktor und verschlechtert bei
den meisten Menschen den
Schlaf: zunehmende Aggres-
sivität, Erschöpfung, Angst-
zustände

Dabei kann es auch zu hitze-
spezifischen Erkrankungen
kommen, beispielsweise:
p Exsikkose (spürbarer Flüs-
sigkeitsmangel im Körper) >
Symptome: Trockenheit der
Schleimhäute, Müdigkeit, Let-
hargie, Verwirrtheit, Kopf-

S

schmerzen, Muskelkrämpfe
p Sonnenstich (Reizung der
Hirnhäute) > Symptome: Kopf-
schmerzen, Übelkeit, Erbre-
chen, Fieber, Bewusstseins-
störung, Krampfanfälle
p Hitzeschlag (schneller An-
stieg der Körpertemperatur auf
mehr als 40 Grad Celsius) >
Symptome: gerötete heiße Haut,
Übelkeit, Kopfschmerzen, Be-
wusstseinsveränderungen,
Bewusstlosigkeit
p Hitzekollaps (kurze Ohn-
macht) > Symptome: kurze
Ohnmacht, Übelkeit, Kopfschmer-
zen, Schwindel, Schwäche

p Hitzeausschlag (kleine rote
juckende Knötchen auf der
Haut)
p Hitzeerschöpfung (Schwä-
che) > Symptome: starker
Durst, kalte feuchte Haut,
niedriger Blutdruck mit hoher
Pulsfrequenz, schnelle At-
mung, Übelkeit, Appetitlosig-
keit
p Hitzekrämpfe nach Sport:
meist Mangel an Elektrolyten
p Hitzeödeme (Schwellungen,
vor allem in den Unterschen-
keln)

Über hitzeangepasstes Verhal-
ten im Alltag gibt unter ande-
rem der Hitzeknigge des Um-
weltbundesamtes Auskunft.
Dieser kann auf der Website
des Landkreises Meißen he-
runtergeladen werden: https://
www.kreis-meissen.de/Der-
Hitzeknigge.
Neben den bekannten Hinwei-
sen – ausreichende Flüssig-
keitszufuhr (ohne Alkohol) und
leichte Speisen, Tragen luft-

durchlässiger, heller Kleidung,
Vermeiden körperlicher Aktivi-
tät in besonders heißen Stun-
den und Auftragen von UV-
Sonnenschutzcremes – gilt es
auch, auf Mitmenschen zu
achten – Familienangehörige,
Freunde und Nachbarn – und
gegebenenfalls Hilfe anzubie-
ten, damit alle gut durch die
heißen Tage in den Sommer-
monaten kommen.

Anja Schmiedgen-Pietsch

„36 Grad und es wird noch heißer“

Der Hitzeknigge

Für Fach- und Führungskräf-
te in der Pflege älterer Men-
schen und in der Senioren-
arbeit gibt es im Landkreis
Meißen kostenfreie Schu-
lungen „Zur Hitzeanpassung
für Fachkräfte in der Pflege
und Seniorenarbeit - Fortbil-
dung für Multiplikatoren“

Termin: 13. Juni 2024
Uhrzeit: 9 bis 16.15 Uhr
Ort: Diakonische Akademie
für Fort- und Weiterbildung
e. V.
Bahnhofstraße 9
01468 Moritzburg

Termin: 27. Juni 2024
Uhrzeit: 9 bis 16.15 Uhr
Ort: Senioren-Park
Carpe Diem
Dresdner Straße 34
01662 Meißen

Weitere Termine sind in Pla-
nung.

Anmeldung:
www.diakademie.de
Informationen:
Telefon 035207 843 50

Referentin
Nadine Rücker – Dozentin

für Risiko- und Krisenma-
nagement im Gesundheits-
wesen an der Bundesakade-
mie für Bevölkerungsschutz
und Zivile Verteidigung
(BABZ)

Auszug aus der Seminarbe-
schreibung:
„In diesem Seminar werden
Grundlagen vermittelt, wie
Zusammenhänge der Hitze-
entwicklung (global, regio-
nal, lokal, persönlich), die
Auswirkungen von Hitze auf
Personen, insbesondere äl-
tere Menschen, und die sich
daraus ergebenden Konse-
quenzen für Pflege- und Be-
treuungseinrichtungen so-
wie auf bauliche Strukturen.

Gemeinsam werden wichti-
ge Maßnahmen zur Anpas-
sung an die Hitze erarbeitet.
Dabei wird auch der persön-
liche Umgang mit der Hitze-
belastung thematisiert. Da-
rüber hinaus bietet das Se-
minar eine Plattform für Aus-
tausch und Vernetzung zum
Thema Hitzeschutz und -vor-
sorge im Hinblick auf den
bevorstehenden Sommer.“

Schulungsangebot

er Sommer steht vor
der Tür. Für ganz Muti-

ge haben die Temperaturen
an manchem Maitag sicher
schon ausgereicht, um einen
Sprung ins kühlende Nass
zu wagen. Spätestens wenn
in wenigen Tagen die Som-
merferien starten, sind die
Bäder, Seen und Teiche im
Landkreis Meißen wieder ein
beliebter Aufenthaltsort.
Damit einem ungetrübten Ba-
devergnügen nichts im We-
ge steht, kontrolliert das Ge-
sundheitsamt des Landkrei-
ses Meißen ab Beginn der Ba-

D desaison eines jeden Jahres
regelmäßig die Wasserqua-
lität an zwölf Badestellen
im Landkreis. Neu hinzuge-
kommen bei den Kontrollen
ist in diesem Jahr übrigens
der Obere Waldteich im Mo-
ritzburger Ortsteil Boxdorf.
Bei den ersten Probenah-
men des Jahres 2024 zeig-
ten sich die beprobten Ge-
wässer von „ihrer besten
Seite“: Sichttiefe, ph-Wert
und die mikrobiologische
Probe entsprachen den je-
weiligen Werten (Stand 24.
Mai 2024). Dies kann sich

erfahrungsgemäß im Ver-
lauf des Sommers bei stei-
genden Temperaturen ins-
besondere in Seen und Tei-
chen ändern.
Wer also vor dem Badever-
gnügen schauen will, wie
die Wasserqualität beschaf-
fen ist, dem sei ein Blick
auf die Website des Land-
ratsamtes empfohlen. Un-
ter https://www. kreis-
meissen.de/Baden finden
sich die aktuellen Ergebnis-
se der Probenahmen.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Hinein ins kühle Nass!

Der Obere Waldteich im Moritzburger Ortsteil Boxdorf
Foto: Anja Schmiedgen-Pietsch
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ie Zeit der Outdoor-Ak-
tivitäten – wie Wan-

dern, Gartenarbeiten, Cam-
ping – hat begonnen. Damit
steigt das Risiko für schwere
durch einen Zeckenstich über-
tragene Erkrankungen, wie
die FSME (Frühsommer-Me-
ningoenzephalitis) oder die
Borreliose. Die häufigste Ze-
ckenart in unseren Breiten ist
der zu den Schildzecken ge-
hörende Gemeine Holzbock.
Jährlich bewertet das Robert
Koch-Institut (RKI) anhand
der gemeldeten FSME-Erkran-
kungen die Situation und
veröffentlicht die gegenwär-
tigen FSME-Risikogebiete. Dem
aktuellen Bericht des RKI
(veröffentlicht im Epidemio-
logischen Bulletin 9/2024,
29. Februar 2024) liegen die
Erkrankungszahlen von 2002
bis 2023 zugrunde. Nachfol-
gende Angaben entstammen
dieser Veröffentlichung.
Die jährlichen Erkrankungs-
zahlen schwanken stark, zum
Beispiel 195 in 2012 und
718 in 2020. Im Jahr 2023
wurden 475 FSME-Erkran-
kungen (darunter drei To-
desfälle) übermittelt. Die
Mehrzahl (99 Prozent) der
Erkrankten waren nicht oder
unzureichend geimpft (un-
vollständige Grundimmunisie-
rung oder fehlender Boos-
ter). Die durchschnittliche Inzi-
denz (Zahl der Neuerkran-
kungen/Jahr/100.000 Ein-
wohner) steigt deutlich ab
dem 40. Lebensjahr und ist

D

bei Männern häufiger als bei
Frauen (2023: 1,8 gegenüber
1,1 Erkrankungen/100.000
Einwohner). Die Mehrzahl
der Erkrankungen findet von
Juni bis Oktober statt.
Von den 2023 gemeldeten
FSME-Erkrankten wurde bei
375 Deutschland als mögli-
ches Infektionsgebiet ange-
geben. 131 unterschiedliche
Landkreise wurden als In-
fektionsorte benannt:

p 190 (51 Prozent) in Bay-
ern,
p 105 (28,2 Prozent) in Ba-
den-Württemberg,
p 33 (8,9 Prozent) in Sach-
sen,
p 12 (3,2 Prozent) in Hes-
sen,
p 7 (1,9 Prozent) in Thürin-
gen,
p 6 (1,6 Prozent) in Nieder-
sachsen,
p 5 (1,3 Prozent) in Sach-
sen-Anhalt,
p je 4 (1,1 Prozent) in
Rheinland-Pfalz und Saar-
land,
p 3 (0,8 Prozent) in Bran-
denburg und Nordrhein-
Westfalen.

Bei 93 Prozent war der In-
fektionsort auch der Kreis
des Wohnortes.

Bei neun Fällen wurden zu-
sätzlich zweimal Italien und
jeweils einmal China, Polen,
Ruanda, Kroatien, Schweden,
Österreich und Vietnam als
weitere mögliche Infektions-
länder angegeben. Bei 17
Fällen wurden ausschließlich
mögliche Infektionsländer au-
ßerhalb Deutschlands ange-
geben: sechs Mal Österreich,
jeweils zwei Mal Schweden

und die Schweiz und je ein-
mal Kroatien, Litauen, die Nie-
derlande, Polen, Tansania, die
Türkei und Ungarn (Mehr-
fachangaben waren mög-
lich). Für 92 Fälle (19 Pro-
zent) wurde keine Angabe zum
Infektionsland gemacht.
Folgende FSME-Risikogebie-
ten (180 Kreise) und Ände-
rungen wurden für 2024 be-
nannt:
p 94 Kreise in Bayern (un-
verändert)
p 43 Kreise in Baden-Würt-
temberg (unverändert)
p 13 Kreise in Thüringen
(ein zusätzlicher Kreis: Land-
kreis Altenburger Land)
p 10 Kreise in Hessen (un-
verändert)
p 10 Kreise in Sachsen (un-
verändert)
p 4 Kreise in Brandenburg
(ein zusätzlicher Kreis: Stadt
Frankfurt (Oder))
p 2 Kreise in Sachsen-An-
halt (unverändert)
p 1 Kreis in Niedersachsen
(unverändert)
p 1 Kreis in Nordrhein-West-
falen (unverändert)
p 1 Kreis in Rheinland-Pfalz

(unverändert)
p 1 Kreis im Saarland (un-
verändert)

In Bayern, Baden-Württem-
berg und Sachsen sind nur
folgende Kreise somit keine
FSME-Risikogebiete: Bayern:
Stadt Augsburg und Stadt
Schweinfurt, Baden-Württem-
berg: Stadt Heilbronn, Sach-
sen: Stadt Leipzig, Landkreis
Leipzig, Landkreis Nordsach-
sen.
Bemerkenswert ist die Tat-
sache, dass nach dem ers-
ten sächsischen Risikogebiet
im Jahr 2014 jetzt bereits
zehn von 13 sächsischen Krei-
sen beziehungsweise Kreis-
freien Städten zu den Risi-
kogebieten zählen.
In den Risikogebieten be-
steht bei Zeckenexposition
ein erhöhtes Erkrankungsri-
siko für FSME und Borrelio-
se. Bei Outdoor-Aktivitäten
wird Einwohnerinnen und
Einwohnern, Gästen und be-
ruflich Exponierten neben
schützender Kleidung und
Anwendung von Repellen-
tien (Substanzen, die der

Abwehr von Schädlingen die-
nen) eine Impfung gegen
FSME (die Grundimmunisie-
rung besteht aus insgesamt
drei Impfungen) empfohlen.
Diese sollte idealerweise be-
reits in den Wintermonaten
begonnen werden, um in der
Zeckensaison geschützt zu
sein. Eine Impfung gegen
Borreliose ist nicht verfüg-
bar.
Die Mitarbeiterinnen im Ge-
sundheitsamt Meißen führen
neben den üblichen Stan-
dard- sowie Indikationsimp-
fungen (bei Auslandsreisen)
auch die FSME-Impfung durch.
Jeweils am ersten Dienstag
im Monat von 16 bis 18 Uhr
sowie immer donnerstags von
10 bis 12 Uhr können Inte-
ressierte ohne Termin vor-
beikommen. Zu den sonsti-
gen Öffnungszeiten bittet das
Team um eine vorherige Ter-
minvereinbarung unter Tele-
fon 03521 725-3437 oder
-3438.

Quelle: RKI

Zusammengestellt von Gesund-

heitsamt und Pressestelle

Sommerzeit – Zeckenzeit
FSME-Risikogebie-
te +++ Impfung im
Gesundheitsamt
möglich

Im Gesundheitsamt des Landkreises Meißen kann man
sich gegen FSME impfen lassen. Foto: Gesundheitsamt

FSME-Risikogebiete in Deutschland Quelle: RKI
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er erste Bauabschnitt

beim grundhaften Aus-

bau der Kreisstraße K 8570

„Lichtenseer Straße“ zwi-

schen Wülknitz und Lichten-

see wurde am 30. April 2024

fertiggestellt und wieder für

den Verkehr freigegeben.

Aufgrund einer Technologie-

umstellung konnte der Bau-

abschnitt erheblich eher als

geplant abgeschlossen wer-

den. Die Arbeiten hatten am

4. März 2024 begonnen und

sollten ursprünglich bis zum

28. Juni 2024 dauern.

Am Ortsausgang Wülknitz

D

wurden beidseitige Gehwege

sowie eine Querungsstelle

für Radfahrerinnen und Rad-

fahrer hergestellt. Die Stra-

ßenbeleuchtung wurde am

Ortsausgang Wülknitz eben-

falls erneuert.

Die Baumaßnahme wird ab

Juli 2024 mit dem Ausbau

des zweiten Bauabschnittes

fortgesetzt. Die Mitglieder

des Technischen Ausschus-

ses haben dazu in ihrer Sit-

zung am 14. Mai 2024 die

Auftragsvergabe einstimmig

beschlossen. Von Anfang Juli

bis Ende November 2024

wird die Straße dann wieder

voll gesperrt. Die Umleitung

wird analog dem ersten Bau-

abschnitt eingerichtet.

Anja Schmiedgen-Pietsch

K 8570 – erster Bauabschnitt
vorzeitig fertiggestellt

Fortsetzung mit
zweitem Bauab-
schnitt ab Juli 2024

Der fertiggestellte und freigegebene Abschnitt der K 8570 Wülknitz-Lichtensee
Foto: Landratsamt Meißen

ie 33. Auflage des Po-

kals der Blauen Schwer-

ter im Gewichtheben steht am

6. Juli 2024 bevor. Nomen

est Omen – gleichzeitig findet

in diesem Jahr die XXXIII.

Olympiade der Neuzeit (nach

Pierre de Coubertin) statt.

Keine Frage also, dass sich

eine Reihe von Olympioni-

ken beim 33. Pokal in Mei-

ßen einem letzten Test vor

ihrem Start bei Olympia un-

terziehen wollen. Dies lässt

ein sehr hohes Niveau für

D die Veranstaltung erwarten.

Bereits vor dem Ende der

Meldefrist füllten sich die Teil-

nehmerlisten. Sportlerinnen

und Sportler aus 16 Ländern

wollen nach Meißen. Erst-

mals werden Neulinge aus

Moldawien, aus Serbien und

aus Armenien im Heiligen

Grund an den Start gehen.

Unter den erwarteten Gäs-

ten befinden sich klangvolle

Namen. Die Olympiaauswahl

Frankreichs mit dem Pokal-

sieger von 2016 Bernardin

Kingue Matam hat sich an-

gekündigt, die Pokal-Vorjah-

ressiegerin Nina Sterckx aus

Belgien wird dabei sein, der

Meißner Lokalmatador Lucas

Müller ist voller Erwartung,

ebenso wie die Sportfreunde

aus Venezuela, um den Po-

kalsieger Kaydomar Vallenil-

la, die 2023 das lateinameri-

kanische Temperament in die

begeisterte Meißner Halle tru-

gen. Simon Brandhuber aus

Roding und Lisa Marie Schwei-

zer (AV 03 Speyer) führen

die deutsche Mannschaft an.

Die letzten Tickets für Olym-

pia in Paris 2024 sind verge-

ben. Wie viele Qualifizierte ho-

len sich am 6. Juli 2024 beim

Pokal der Blauen Schwerter

und mit Unterstützung des

Meißner Fachpublikums den

letzten Schwung für ihren

Olympia-Start?

Das für die Zuschauerinnen

und Zuschauer etwas kom-

plizierte Bewertungssystem

für die Suche nach dem bes-

ten Heber oder der besten

Starterin wurde vereinfacht

und ermöglicht damit beim

33. Pokal noch besser, trans-

parent und gleichberechtigt

um den Sieg beim Pokal der

Blauen Schwerter zu kämpfen.

Frank Mavius vom Organisations-

büro „Pokal der Blauen Schwerter“

Pokal der Blauen Schwerter

Bernardin Kingue Matam der Pokalsieger von 2016 Foto: Archiv „Pokal der Blauen Schwerter“

Ticketreservierungen und
Verkäufe sind per E-Mail
beim Organisationsbüro
möglich:
gewi-turnierbs@web.de

Verkaufsstellen für Eintritts-
karten „Pokal der blauen
Schwerter“ 2024:

Buchheim`s Eck, Gerbergasse
20, 01662 Meißen
Telefon: 03521 40 70 100

Tourist-Information Meißen,
Markt 3, 01662 Meißen
Telefon: 03521 467403
E-Mail:
tourismus@stadt-meissen.de

Tourist-Information Rade-
beul, Hauptstraße 12, 01445
Radebeul
Telefon: 0351 8311830
E-Mail:
tourismus@radebeul.de

Riesa Information, Hauptstra-
ße 61, 01589 Riesa
Telefon: 03525 529420
Tickethotline 03525 529422
E-Mail:
info@tourismus-riesa.de

Kulturzentrum Großenhain
GmbH, Schlossplatz 1, 01558
Großenhain
Telefon: 03522 505555
E-Mail:
kulturzentrum@grossen-
hain.de

Eintrittspreise:

Einzelwettkampf
(10 Uhr, 13 Uhr, 16.30 Uhr):
Erwachsene: 15 Euro
Kinder (bis 14 Jahre):
7,50 Euro

Kombination drei Wettkämp-
fe:
Erwachsene: 30 Euro
Kinder (bis 14 Jahre): 15 Euro

Tickets:
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ie Kultur- und Ausflugs-
tipps im Landkreis Mei-

ßen – vom 8. Juni bis 12. Juli
2024 – wurden aus den Zu-
sendungen der Kulturschaf-
fenden an die Redaktion zu-
sammengestellt. Sie stehen wie
immer unter dem Vorbehalt
kurzfristiger Änderungen.

Samstag, 8. Juni

p „Dietrich trifft Rökk“,
19.30 Uhr | Hofcafé & Hof-
theater zu Proschwitz, Pro-
schwitzer Straße 12, 01662
Meißen | 03521 41940,
stadt-meissen.de
p Rein in die gute Stube 5,
19.30 Uhr | Kleinkunstbühne
Kallaputschni, Dresdner Straße
12, 01662 Meißen | 03521
41940, stadt-meissen.de

Sonntag, 9. Juni

p Palaiskonzert – Mein klei-
ner grüner Kaktus, 17 Uhr |
Palais Zabeltitz, Am Park 1,
01561 Großenhain | 03522
505555, kulturzentrum-gros-
senhain.de
p „Die lustige Witwe in der
Operette“ - Elbland Philhar-
monie Sachsen – Ilse Bäh-
nert, 18.30 Uhr | Stadthalle
„stern“, Großenhainer Straße
43, 01589 Riesa | 03525
529422, wt-arena.de
p Konzert für Hornquartett,
18 Uhr | Villa Teresa, Kötit-
zer Straße 30a, 01640 Cos-
wig | 03523 700186, villa-
teresa.de
p Konzert - „Der Wein ist ein
besonderer Saft“, 16 Uhr |
Schönfelder Traumschloss, Stra-
ße der Jugend 1, 01561 Schön-
feld | 035248 20360, scho-
enfelder-traumschloss.de
p Musikalische Vesper, 17
Uhr | Friedenskirche Rade-
beul, Altkötzschenbroda 40,
01445 Radebeul | 0351
8362639, lutherkirchgemein-
de-radebeul.de
p Konzert für Klarinette und
Orgel, 16.30 Uhr | Eintritt
frei! | Wenzelskirche Lom-
matzsch, Kirchplatz 6, 01623
Lommatzsch | 035241 52242,
kirche-lommatzsch.de
p Jazz-Edition Radebeul mit
Trio Bubbles, 14 Uhr | Hof-
lößnitz, Knohllweg 37, 01445
Radebeul | 0351 8398333,
hofloessnitz.de

Dienstag, 11. Juni

p Internationales Chorkonzert,
19.30 Uhr | Lutherkirche Ra-
debeul, Kirchplatz 2, 01445 Ra-
debeul | 0351 8362639,
lutherkirchgemeinde-
radebeul.de
p Backabend: Brote bekann-
ter deutscher Bäcker, 18 Uhr
| Familienzentrum Radebeul,
Alkötzschenbroda 20, 01445
Radebeul | 0351 839730,

D

www.familienzentrum-rade-
beul.de

Mittwoch, 12. Juni

p Walter Plathe – Ich habe
nichts ausgelassen, 18 Uhr |
Stadthalle „stern“, Großenhai-
ner Straße 43, 01589 Riesa |
03525 529422, wt-arena.de
p Spaziergang zum Kaffeetrin-
ken in die „Spitzgrundmühle“,
14 Uhr | Haltestelle Landesbüh-
nen | 0351 8581639 Frau Thie-
mig, kneippverein-radebeul.de
| Anmeldung bis 10.06.

Freitag, 14. Juni

p Ich bin so knallvergnügt er-
wacht, 20 Uhr | Albrechts-
burg Meißen, Domplatz 1, 01662
Meißen | 0351 8954214, lan-
desbuehnen-sachsen.de
p Eröffnung Literaturfest, 16
Uhr | Meißen Markt, Markt 1,
01662 Meißen | 03521
41940, stadt-meissen.de

Samstag, 15. Juni

p Tanz-Film-Dokumentation
– Water Drums, 18 Uhr |
Landesbühnen Sachsen, Meiß-
ner Straße 152, 01445 Ra-
debeul | 0351 8954214, lan-
desbuehnen-sachsen.de

Sonntag, 16. Juni

p „Die Harfe im Serail“ – Mu-
sik aus tausendundeiner Nacht,
16 Uhr | Schlosskirche Jahnis-
hausen, Jahnatalweg 3, 01594
Riesa-Jahnishausen | 0177
6790220, schlosskirche-jah-
nishausen.de
p 1. Kammerkonzert – „Ver-
gnügliches“. Musik von Mozart
und seinen Zeitgenossen, 17
Uhr| Hoflößnitz, Knohllweg
37, 01445 Radebeul | 0351
8398333, hofloessnitz.de
p Klassik im Weinberg, 19
Uhr | Winzerhäuschen
„Schwalbennest“, 01662
Meißen | 03525 72260, elb-
land-philharmonie-sachsen.de
p Lesung im Kleinen Gemach
– „Die Schöne und das Biest“,
14 Uhr | Albrechtsburg Mei-
ßen, Domplatz 1, 01662 Mei-
ßen | 03521 47070, albrecht-

burg-meissen.de
p Lesung im Wendelsteinkeller
– „Schaurig schöne Schloss-
geschichten“, 15.30 Uhr | Al-
brechtsburg Meißen, Dom-
platz 1, 01662 Meißen | 03521
47070, albrechtburg-meissen.de

Mittwoch, 19. Juni

p Mädelsabend mit Kleider-
tausch in Mitte Ost, 19 Uhr |
Familienzentrum Radebeul,
MitteOst Sidonienstraße 1a,
01445 Radebeul | 0351
839730, familienzentrum-
radebeul.de
p „Artist-Talk: Margret Eicher
im Gespräch mit Reinhard
Spieler“ im Herrengemach,
18.30 Uhr | Albrechtsburg
Meißen, Domplatz 1, 01662
Meißen | 03521 47070, al-
brechtburg-meissen.de

Donnerstag, 20. Juni

p Tanztee – die Oldiedisko,
14 Uhr | Stadthalle „stern“,
Großenhainer Straße 43,
01589 Riesa | 03525
529422, wt-arena.de

Freitag, 21. Juni

p Vortrag: Dr. Hilke Thode-
Arora - „Herbeigeholte Ferne
– Völkerschauen in Deutsch-
land“, 18.30 Uhr | Karl May
Museum, Karl-May-Straße 5,
01445 Radebeul, 0351
8373010

Samstag, 22. Juni

p 3. Geistliche Abendmusik
– Meißner Kantorei im Dom
zu Gast bei Freunden, 17 Uhr
| Dom Meißen, Domplatz,
01662 Meißen | 03521
452490, dom-zu-meissen.de
p Dresdner Residenz Orches-
ter im Open Air-Sommer-
konzert, 17 Uhr| Klosterpark
Altzella, Zellaer Straße 10,
01689 Nossen | 035242
50435, kloster-altzella.de

Sonntag, 23. Juni

p „Live aus dem Tierpark“
OPEN AIR – Kea & the Rain,
19.15 Uhr | Tierpark & Klos-
ter Riesa, Rathausplatz 1,

01589 Riesa | 03525
529422, wt-arena.de
p Wanderung von „Hinter-
hermsdorf nach Sebnitz“, 8
Uhr | Bahnhof Radebeul-Ost
Bahnsteig | 0351 8010455
Frau Hamann, kneippverein-
radebeul.de | Anmeldung bis
21.06.
p WeinBergKulTour mit der
Band No King. No Crown, 14
Uhr| Hoflößnitz, Knohllweg
37, 01445 Radebeul | 0351
8398333, hofloessnitz.de

Mittwoch, 26. Juni

p Seniorennachmittag –
mittwochs.MITeinander, 15
Uhr Zentralgasthof Weinböh-
la, 19, 01689 Weinböhla |
035243 56000, zentralgast-
hof.com
p „Latschen und Tratschen“,
14 Uhr | Familienzentrum Ra-
debeul, Alkötzschenbroda 20,
01445 Radebeul | 0351
839730, www.familienzen-
trum-radebeul.de
p „Artist-Talk: Margret Eicher
im Gespräch mit Samuel
Wittwer“ im Herrengemach,
18.30 Uhr | Albrechtsburg
Meißen, Domplatz 1, 01662
Meißen | 03521 47070, al-
brechtburg-meissen.de

Freitag, 28. Juni

p Freitags.WEIN – Weinbau
Ines Fehrmann Dresden, 17
Uhr | Peterkeller Weinböhla,
Kirchplatz 19, 01689 Wein-
böhla | 035243 56000, zen-
tralgasthof.com

Samstag, 29. Juni

p 4. Geistliche Abendmusik –
3 Organisten ziehen im Dom
alle Register, 17 Uhr | Dom
Meißen, Domplatz, 01662 Mei-
ßen | 03521 452490, dom-
zu-meissen.de
p Sommermusik am alten Sprit-
zenhaus – mit der Stifte-
Band, 17 Uhr | Sächsisches
Feuerwehrmuseum Zeithain,
Abendrothstraße 12a, 01619
Zeithain | www.feuerwehr-
museum-zeithain.de

Sonntag, 30. Juni

p Eröffnungskonzert „Musik an
den Höfen des Meißnischen
Landadels“ mit „Zauberhaften
Melodien“, 17 Uhr | Schloss
Proschwitz, Heiliger Grund
2, 01662 Meißen | 03521
41940, stadt-meissen.de
p Blechbläserkonzert mit In-
trada „Legendäre Filmmusik
2“, 17 Uhr | Lutherkirche Ra-
debeul, Kirchplatz 2, 01445
Radebeul | 0351 8362639,
lutherkirchgemeinde-rade-
beul.de

Donnerstag, 4. Juli

p Sommerbühne – Tango
Argentino & Big Band, 20
Uhr | Klosterinnenhof Riesa,
Rathausplatz 1, 01589 Riesa
| 03525 529422, wt-are-
na.de

Freitag, 5. Juli

p Freitags.WEIN – Weingut
Steffen Loose Niederau, 17
Uhr | Peterkeller Weinböhla,
Kirchplatz 19, 01689 Wein-
böhla | 035243 56000, zen-
tralgasthof.com

Sonntag, 7. Juli

p Palaiskonzert – Auf dem
Weg zum Erfolg, 17 Uhr | Pa-
lais Zabeltitz, Am Park 1,
01561 Großenhain | 03522
505555, kulturzentrum-
grossenhain.de
p Sommerliche Klänge von ges-
tern bis morgen, 16 Uhr |
Frauenkirche Meißen, An der
Frauenkirche 13, 01662 Mei-
ßen | 03521 41940, stadt-
meissen.de

Mittwoch, 10. Juli

p Der singende, klingende Klos-
terpark, 15 Uhr| Klosterpark
Altzella, Zellaer Straße 10,
01689 Nossen | 035242
50435, kloster-altzella.de

Freitag, 12. Juli

p Meißner Sommerferienchor,
16 Uhr | Hochstift Meißen,
Domplatz 7, 01662 Meißen |
03521 41940, stadt-meissen.de

Feste, Märkte, Ausstellun-

gen und Führungen

DomMeißen

Domplatz | 03521 452490,
dom-zu-meissen.de
p fast täglich – Raum-Klang-
Fürstenpracht | 11.30 Uhr
p fast täglich – Turmführung
| 13, 14, 15 & 16 Uhr
p 21. & 29.06.; 05.07. –
Kombiführung: Führung
durch Dom und Albrechts-
burg zur Sonderausstellung
„Königsmacher“ | 15 Uhr |
Meißen, Domplatz, dom-zu-
meissen.de

Veranstaltungen im Landkreis Meißen

Die Dresdner
Zwinger Sin-
gers gestal-
ten das Pa-
laiskonzert
„Mein klei-
ner grüner
Kaktus“

Foto: PR
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Albrechtsburg Meißen
Domplatz 1, 01662 Meißen |

03521 47070, albrechtburg-

meissen.de

p 16.06. & 14.07. – Erlebnis-

rundgang „Das geheime La-

bor der Albrechtsburg“ | 11

Uhr

p 22.06. – „Mondscheinführung“

Wenn der Mond durch‘s Vor-

hangbogenfenster scheint |

19 Uhr

p 30.06. – „Kleine Schloss-

führung“ | 15 Uhr

Moritzburg
Schloss Moritzburg
Schloßallee, 01468 Moritz-

burg | 035207 87318,

schloss-moritzburg.de

p 08., 15., 22., 29.06. & 06.07.,

11 & 13 Uhr sowie 09., 16.,

23., 30.06. & 07.07., 11 Uhr

– Führung Barockschloss ex-

klusiv mit Porzellanquartier

p 09., 16., 23., 30.06. & 07.07.

– Sonderführung: „Vom Kel-

ler bis zum Dach“ | 13 Uhr

p 14.06. – Sonderführung

„Hoch und Runter“ | 17.30 Uhr

Hoflößnitz
Knohllweg 37, 01445 Rade-

beul | 0351 8398333, hof-

loessnitz.de

p 09. & 22.06. – Hoflößnitz

Weinwanderung | 14.30 Uhr

Villa Teresa
Kötitzer Straße 30a, 01640

Coswig | 03523 700186, vil-

la-teresa.de

p 16.06. – Park und Som-

merfest | 15 - 19 Uhr

Familienzentrum Radebeul
Alkötzschenbroda 20, 01445

Radebeul | 0351 839730,

www.familienzentrum-rade-

beul.de

p 19.06. – Sommerfest für

Menschen mit und ohne De-

menz | 15 Uhr

Anmeldung bis: 19.06.2024

Weinböhla
Zentralgasthof Weinböhla
Kirchplatz 19, 01689 Wein-

böhla | 035243 56000, zen-

tralgasthof.com

p 09.06. – Ortsrundgang –

Weinböhla | 14 Uhr

p 16.06. – Kostümführung –

Weinböhlaer Geschichten

um 1900 | 14 Uhr

Lommatzsch
Ölmühle Moog GmbH
Klappendorf 1, 01623 Lom-

matzsch | 035241 820 80,

bioplanete.de

p 15.06. – 2. Klappendorfer

Hoffest | 10 - 19 Uhr

Lorenzkirch
„Lorenzkirch MITEINAN-
DER e. V.“
0179 2342897

p 21.-23.06. – 750 Jahre

Lorenzkirch | 10 - 19 Uhr

Riesa
p 05.-07.07. – Stadtfest

Riesaer Innenstadt | 15 Uhr

Nossen
Klosterpark Altzella
Zellaer Straße 10, 01689 Nos-

sen | 035242 50435, klos-

ter-altzella.de

p 16.06. – Sonderführung:

Von Abt bis Zelle – Die Klos-

tergeschichte | 15 Uhr

Für Familien & Kinder

Albrechtsburg | Meißen
p 25. & 26.06. – Familien-

führung „Das Geheimnis

vom Weißen Gold“ | 13 Uhr

p dienstags & mittwochs im

Juli – Familienführung „Das

Geheimnis vom Weißen

Gold“ | 13 Uhr

Dom | Meißen
p 20.06. - 02.08. – Famili-

enführungen in den Som-

merferien | 10.30 Uhr

Montag – „Bauer, Pfaff und

Edelfrau“ | ab 6 Jahren |

Kostümiert erscheinen!

Dienstag – „Suchet, so wer-

det ihr finden“ | ab 4 Jahren

Mittwoch – „Alles hat seine

Zeit“ | ab 5 Jahren

Donnerstag – „Sie bauten

eine Kathedrale“ | ab 6 Jahren

Freitag – „Ein Besuch im

Zoo“ | ab 4 Jahren

Bitte vorher reservieren!!!

Moritzburg
Schloss Moritzburg
Schlossallee, 035207 873610,

schloss-moritzburg.de

p 21.06. – „Vom Jagdschloss

zum Königschloss „ –Son-

derführung für Kinder, ab 10

Jahren | 11 & 14 Uhr

p 22.06. & 07.07. – „Auf

das Kostbarste ausgeziert“

–Kostümführung für Kinder,

ab 6 Jahren | 11 & 14 Uhr

p 23. & 30.06. – „Zu Gast

bei August dem Starken“

–Sonderführung für Kinder,

ab 10 Jahren | 11 & 14 Uhr

p 26. & 27.06. – „Spielen wie

die Könige“ –Sonderführung

für Kinder, ab 6 Jahren | 11 Uhr

p 28.06. – „Altes Kunsthand-

werk entdecken und verste-

hen“ –Kreativwerkstatt für

Familien, ab 8 Jahren | 11 Uhr

p 29.06. & 06.07. – „Famili-

enführung in historischen Kos-

tümen“, ab 6 Jahren | 11 Uhr

Radebeul
p 15. & 16.06. – 37. Radebeu-

ler Kasperiade | Radebeul-Ost,

rund um das Karl May Mu-

seum, im Karl-May-Hain, auf

der Karl-May-Straße und vor

dem Gemeindehaus der Lu-

therkirche

Landesbühnen Sachsen
Meißner Straße 152, 01445

Radebeul | 0351 8954214,

landesbuehnen-sachsen.de

p 11.06. – Tabula Rasa - in-

klusive Tanztheater, ab 12

Jahren | 10 & 18 Uhr

p 12.06. – Tabula Rasa - in-

klusive Tanztheater, ab 12

Jahren | 10 Uhr

Lutherkirche Radebeul
Altkötzschenbroda 40, 01445

Radebeul | 0351 8362639,

lutherkirchgemeinde-rade-

beul.de

p 15. & 16.06. – Kleiner Pin-

guin - Mobiles Figurenthea-

ter von Franziska Till, ab 3

Jahren | 14.30 & 16.30 Uhr

Karl May Museum
Karl-May-Straße 5, 01445

Radebeul | 0351 8373010,

karl-may-museum.de

p 08., 09., 22., 23., 25., 27.,

29., 30.06.; 04., 06., 07.07.

– Erlebnisrundgänge mit

Karl May „Damals, als ich

Old Shatterhand war…“, 7-

14 Jahre | 11 Uhr

p 09. & 30.06. – Bogenschie-

ßen im Karl-May-Museum |

11 Uhr

p 23., 27., 30.06.; 02., 04.07.

– Familienführung „Auf den

Spuren der Indianer“, 5-12

Jahre | 15 Uhr

p ab 25.07. – Indianer?

Spielen! – Sommerferien im

Karl-May-Museum

Nossen
Klosterpark Altzella
Zellaer Straße 10, 01689 Nos-

sen | 035242 50435, klos-

ter-altzella.de

p 10.06.-09.08. – Auf den Spu-

ren der Mönche per Geoca-

ching

p 04.07. – Ferienspaß „Von

sprechenden Bäumen und zau-

berhaften Feen“ – Kräuter-

märchen in Altzella | 15 Uhr

p 09.07. – Ferienspaß

„Fechtschule“ | 15 Uhr

p 11.07. – Familienführung „Von

Gänsekiel und Drachenblut.

Die Buch- und Schreibkunst

im Kloster | 15 Uhr

Schloss Nossen
Am Schloss 3, 01683 Nossen

| 035242 50435, schloss-

nossen.de

p 25.06. – Ferienspaß „Als der

starke August hier zu Mittag

aß“, ab 5 Jahren | 15 Uhr

Zusammengestellt von

Sven Schneider

Veranstaltungen im Landkreis Meißen

Die lustige Witwe in der Operette Foto: Klaus-Dieter Brühl

p Ensemble-Konzert
Samstag | 08.06. | 17 Uhr | Kirche Reichenberg
Es spielen Ensembles der Bezirke Radebeul
und Meißen.

pMusikalische Andacht
Samstag | 08.06. | 17 Uhr | Kirche Strießen
(Priestewitz)
Gestaltet von der Gemeinde, zusammen mit
Musikschülerinnen und -schülern aus der Re-
gion.

p GitarrePlus
Montag | 10.06. | 18 Uhr | Kirche Nossen
Mittwoch | 12.06. | 18 Uhr | KulturGarage Ra-
debeul
Schülerkonzert der Fachgruppe Gitarre.

p Schuljahresausklang Radebeul
Donnerstag | 13.06. | 17 Uhr | Rosa-Luxem-
burg-Platz 1, Radebeul
Im Außengelände der Musikschule am Rosa-
Luxemburg-Platz kann man bei schönem Wet-
ter der Musik der Schülerinnen und Schüler
lauschen und Erfrischungen vom Förderverein
genießen!

Gern Campingstühle & Picknickdecken mit-
bringen!

p Literaturfest Meißen
Samstag | 15.06. | 13 Uhr | Innenhof, Anneli-
Marie-Stiftung, Meißen
Musikalische Lesung zum Kinderbuch „Meine
Reisen mit Familie Mozart - ein Klavier er-
zählt“ von Elisabeth Volkers
Kinderchor der Musikschule Meißen

p Sommerkonzert
Montag | 17.06. | 17 Uhr | Kirche Schönfeld
Gestaltet von Musikschülerinnen und -schü-
lern aus der Region.

Der Eintritt ist, wenn nicht anders angege-
ben, immer frei!
Über Spenden freut sich die Musikschule des
Landkreises Meißen natürlich!

Änderungen vorbehalten - die aktuellen Ver-
anstaltungen können Interessierte auf der
Websitewww.musikschule-landkreis-meis-
sen.de nachlesen.

Musikschule des Landkreises Meißen

Konzerte mit preisgekrön-
ten erstklassigen Künstle-
rinnen und Künstlern

p Barockschloss Zabeltitz
p Schlosspark und Traum-
schloss Schönfeld

p Schloss und Park Lau-
terbach

p Schloss Proschwitz
p Schloss Batzdorf
p Schloss Hirschstein
p Schloss Scharfenberg
p Schloss Reichstädt
p Rittergut Limbach

Programm unter:
www.boerse-coswig.de

„Musik an den
Höfen des
Meißnischen
Landadels“
30. Juni bis

8. September 2024



2024

Medienpartner felsenbuehne-rathen.de
0351 - 89 54321

MAI
Sa 18.5. 19:00 PREMIERE Shatterhand
So 19.5. 16:00 Shatterhand
Mo 20.5. 16:00 The King’s Singers & MDR-Sinfonieorchester:

Disney In Concert – GASTSPIEL der Dresdner Musikfestspiele
Fr 24.5. 10:30 Old Elk Family & Friends – Show indigener Kultur Nordamerikas

19:00 Shatterhand
Sa 25.5. 15:00 Shatterhand

19:00 Old Elk Family & Friends – Show indigener Kultur Nordamerikas
So 26.5. 17:00 Shatterhand
Do 30.5. 10:30 PREMIERE Feiern mit Pettersson und Findus
Fr 31.5. 19:00 Shatterhand
JUNI
Sa 1.6. 15:00 Feiern mit Pettersson und Findus

19:00 Shatterhand
So 2.6. 17:00 Shatterhand
Fr 7.6. 19:30 Der Freischütz
Sa 8.6. 15:00 Feiern mit Pettersson und Findus

19:30 Der Freischütz
So 9.6. 17:00 Der Freischütz
Di 11.6. 10:30 Feiern mit Pettersson und Findus
Mi 12.6. 10:30 Feiern mit Pettersson und Findus
Sa 15.6. 16:00 Peter Pan
So 16.6. 16:00 Peter Pan
Mo 17.6. 10:30 Peter Pan

Di 18.6. 10:30 Peter Pan
Fr 21.6. 18:00 Peter Pan
Sa 22.6. 16:00 Feiern mit Pettersson und Findus

19:30 Peter Pan
So 23.6. 16:00 Peter Pan
Di 25.6. 10:30 Feiern mit Pettersson und Findus
Mi 26.6. 16:00 Peter Pan
Fr 28.6. 16:00 Feiern mit Pettersson und Findus

19:30 Peter Pan
Sa 29.6. 16:00 Feiern mit Pettersson und Findus

19:30 Peter Pan
So 30.6. 16:00 Peter Pan
JULI
Di 2.7. 16:00 Peter Pan
Mi 3.7. 10:30 Peter Pan
Fr 5.7. 19:00 Shatterhand
Sa 6.7. 16:00 Feiern mit Pettersson und Findus

19:30 Shatterhand
So 7.7. 17:00 Shatterhand
Di 9.7. 10:30 Feiern mit Pettersson und Findus
Mi 10.7. 10:30 Shatterhand
Do 11.7. 19:00 Shatterhand
Fr 12.7. 19:00 Shatterhand
Sa 13.7. 16:00 Feiern mit Pettersson und Findus
Sa 13.7. 19:30 Shatterhand
So 14.7. 17:00 Shatterhand
Mi 17.7. 10:30 Feiern mit Pettersson und Findus

Do 18.7. 10:30 Feiern mit Pettersson und Findus
Fr 19.7. 19:30 Der Freischütz
Sa 20.7. 15:00 Feiern mit Pettersson und Findus

19:30 Der Freischütz
So 21.7. 15:00 Feiern mit Pettersson und Findus

19:30 Der Freischütz
Do 25.7. 17:00 PREMIERE Im Weißen Rössl
Fr 26.7. 10:30 Feiern mit Pettersson und Findus

17:00 Im Weißen Rössl
Sa 27.7. 10:30 Feiern mit Pettersson und Findus

16:00 Im Weißen Rössl
So 28.7. 16:00 Im Weißen Rössl
Di 30.7. 10:30 Feiern mit Pettersson und Findus
Mi 31.7. 15:00 Feiern mit Pettersson und Findus

19:30 Der Freischütz
AUGUST
Do 1.8. 15:00 Feiern mit Pettersson und Findus

19:30 Der Freischütz
Fr 2.8. 15:00 Feiern mit Pettersson und Findus

19:30 Der Freischütz
Sa 3.8. 17:00 Der Freischütz
So 4.8. 16:00 Bergsteigerchor »Kurt Schlosser« – GASTSPIEL
Sa 10.8. 19:00 Der fliegende Holländer
So 11.8. 17:00 Der fliegende Holländer
Di 13.8. 19:00 Der fliegende Holländer
Fr 16.8. 19:30 Das Zwinger-Trio – GASTSPIEL
Sa 17.8. 19:00 Das kalte Herz
So 18.8. 17:00 Das kalte Herz
Mi 21.8. 15:00 Feiern mit Pettersson und Findus
Do 22.8. 15:00 Feiern mit Pettersson und Findus
Fr 23.8. 19:00 Das kalte Herz
Sa 24.8. 15:00 »Der Traumzauberbaum und Rosenhufs Liebesbrille« –

Reinhard-Lakomy-Ensemble – GASTSPIEL
19:30 Das kalte Herz

So 25.8. 17:00 Das kalte Herz
Mi 28.8. 15:00 Peter Pan
Do 29.8. 15:00 Peter Pan
Fr 30.8. 19:00 »FAUST ›n‹ Roll« – Rocktheater nach Goethe – GASTSPIEL
Sa 31.8. 15:00 Feiern mit Pettersson und Findus
SEPTEMBER
So 1.9. 15:00 Feiern mit Pettersson und Findus
Fr 6.9. 18:00 Shatterhand
Sa 7.9. 15:00 Shatterhand
So 8.9. 15:00 Shatterhand
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19. Sitzung des Kreistages Meißen
Donnerstag, 13. Juni 2024, 16 Uhr

Aula des Beruflichen Schulzentrums Meißen, Goethestraße 21 in 01662 Meißen

Änderungen der Sitzungsorte bleiben vorbehalten.
Weitere Informationen finden Interessierte immer aktuell im Ratsinformationssystem:

https://lra-meissen.more-rubin1.de/index.php
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Das Amtsblatt für den Landkreis Meißen
erscheint monatlich und ist auch auf der

Website des Landkreises Meißen unter
www.kreis-meissen.de hinterlegt. Nächster
Erscheinungstermin ist der 13. Juli 2024.
Redaktionsschluss ist am25. Juni 2024.
Bei Bedarf kann ein Sonderamtsblatt er-
scheinen. Dieses enthält ausschließlich
Bekanntmachungen.
Das Sonderamtsblatt wird an den Stand-
orten der Kreisverwaltung sowie in den
Rathäusern der Städte und Gemeinden
des Landkreises Meißen öffentlich aus-
gelegt und kann dort abgeholt werden.
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(www.kreis-meissen.de) unter Aktuelles
– Amtsblatt des Landkreises Meißen als
pdf-Dokument zum Download bereit.

Impressum

Das Landratsamt Meißen, Kreisvermes-
sungsamt, führt im Rahmen der Be-
richtigung von Daten des Liegen-
schaftskatasters in der Gemarkung
Großdobritz der Gemeinde Niederau ei-
ne Katastervermessung zur Bestim-
mung von Flurstücksgrenzen zum
Zweck der Berichtigung fehlerhafter Da-
ten des Liegenschaftskatasters auf der
Grundlage des § 14 Absatz 3 Sächs-
VermKatG¹ durch (Az.: 20103/729/
23-B).

Betroffene Flurstücke

Gemeinde Niederau:

Gemarkung Großdobritz: 1073,
1077/1, 1079, 1081/1, 1082, 1084b,
1084/1, 1090/4, 1090/6, 1090/7,
1099, 1103

Die Berichtigung der fehlerhaften Be-
standsdaten wird von Amts wegen
durchgeführt und ist für die Beteiligten
kostenfrei.

Anlass der Grenzbestimmung zur Über-
tragung von Flurstücksgrenzen aus
dem Liegenschaftskataster in die Ört-
lichkeit (Grenzwiederherstellung) ist die

Berichtigung einer fehlerhaften Katas-
tervermessung, dokumentiert im Fort-
führungsriss R110 der Gemarkung
Großdobritz.

Die Grenzbestimmung ist ein Verwal-
tungsverfahren im Sinne des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes. Die Eigentü-
mer der betroffenen Flurstücke sind
Beteiligte des Verwaltungsverfahrens.
Der Grenztermin ist die im § 28 des
Verwaltungsverfahrens-gesetzes vorge-
sehene Anhörung der Beteiligten zu
den entscheidungserheblichen Tatsa-
chen. Dabei wird der ermittelte Grenz-
verlauf an Ort und Stelle erläutert und
vorgewiesen. Im Anschluss erhalten die
Beteiligten im Rahmen von § 16 Absatz
3 des SächsVermKatG Gelegenheit,
sich zum Grenzverlauf zu äußern.

Der Grenztermin findet am Diens-
tag, den 18.06.2024 um 09:00 Uhr
vor Ort statt. Treffpunkt ist auf
dem Hohlweg vor der Sportschieß-
anlage Großdobritz.

Die Eigentümer des betroffenen Flur-
stücks können an diesem Grenztermin
persönlich oder vertretungsweise durch
einen Bevollmächtigten teilnehmen.

Zur Legitimation zum Grenztermin be-
nötigen die Beteiligten ihren Personal-
ausweis. Bei Vertretung durch einen
Bevollmächtigten muss dieser ebenfalls
seinen Personalausweis sowie eine vom
Eigentümer unterschriebene Vollmacht
bzw. ein Schreiben, welches ihn als Be-
vollmächtigten ausweist, vorlegen.

Es wird vorsorglich darauf hingewiesen,
dass auch ohne die Anwesenheit der
betroffenen Eigentümer oder die Anwe-
senheit eines Bevollmächtigten diese
Flurstücksgrenzen bestimmt werden
können.

Meißen, den 17. Mai 2024

gez. Groh
Sachgebietsleiter

¹ Sächsisches Vermessungs- und Ka-
tastergesetz vom 29. Januar 2008
(SächsGVBl. S. 138, 148), das zuletzt
durch Artikel 15 der Verordnung vom
12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517) ge-
ändert worden ist

Öffentliche Ankündigung eines
Grenztermins

Die Staatliche Betriebsgesellschaft für
Umwelt und Landwirtschaft betreibt
seit vielen Jahren die Radonberatungs-
stelle des Freistaates Sachsen, um als
unabhängige staatliche Stelle Bürge-
rinnen und Bürger aber auch Bauwilli-
ge, Betriebe und Behörden kostenfrei
zum Thema Radon und Radonschutz-
maßnahmen bei Neubauten sowie in
Bestandsgebäuden zu informieren und
zu beraten.
Radon ist ein natürlich vorkommendes
radioaktives Edelgas und in allen Ge-
steinen und Böden vorhanden. Es
kann über erdberührende Gebäudetei-
le in Innenräume eindringen und sich
bei unzureichendem Luftaustausch
entsprechend anreichern. Erhöhte Ra-
donkonzentrationen in der Atemluft
erhöhen langfristig das Risiko, an Lun-
genkrebs zu erkranken.
Das Strahlenschutzgesetz enthält ver-
bindliche Regelungen zum Radon-
schutz. Unter anderem gilt ein Refe-
renzwert für Radon in Aufenthaltsräu-
men und an Arbeitsplätzen von 300
Bq/m³ im Jahresmittel.
Das Radonpotential hängt besonders
von der Geologie ab. Sachsen ist ins-
gesamt stärker von dem Risiko betrof-

fen, dass erhöhte Radonkonzentratio-
nen in Innenräumen auftreten. Des-
halb möchten wir verstärkt mit mobi-
len Angeboten vor Ort präsent sein.
Die Radonberatungsstelle bietet daher
am Dienstag, den 18. Juni 2024
von 10 bis 18 Uhr im Foyer im
Haus A des Landratsamtes, Brau-
hausstraße 21 in Meißen kosten-
freie Informationen und individuelle
Beratungen unter anderem zu den
Themen:
p Was ist Radon?
p Welche gesetzlichen Regelungen

gibt es?
p Wie kann ich Radon einfach selbst

messen?
p Welche kostenfreien Messpro-

gramme gibt es?
p Welche Radonschutzmaßnahmen

gibt es?

Kontakt
Staatliche Betriebsgesellschaft für Um-
welt und Landwirtschaft
Radonberatungsstelle
Telefon: 0371 – 46 124 221
E-Mail:
radonberatung@smekul.sachsen.de
Internet: www.radon.sachsen.de

Die Radonberatung informiert
vor Ort

Der Freistaat Sachsen plant auch im
Jahr 2025 über die Sächsische Lan-
desstiftung Natur und Umwelt (LaNU)
Basisförderung für Naturschutzstatio-
nen auszureichen und hat entspre-
chende Mittel eingestellt. Die Förde-
rung für im Landkreis gelegene Statio-
nen soll 191.175 Euro betragen. An-
tragsprüfung und Mittelbewirtschaftung
erfolgen durch die Landkreisverwaltung.
Das Landratsamt Meißen als untere
Naturschutzbehörde (uNB) bittet – un-
ter Hinweis auf die nicht abgeschlosse-
ne Haushaltsplanung des Freistaates
Sachsen und vorbehaltlich von Ände-
rungen – um Interessenbekundung von
Institutionen im Landkreis Meißen, die
nach Art und Umfang ihrer Tätigkeit
folgende Voraussetzungen allein oder
in Kooperation mit ähnlichen Einrich-
tungen erreichen, bis 30. Juni 2024.
Die Interessenbekundung kann sich
ebenfalls auf das Förderjahr 2026 er-
strecken; eine Prüfung durch das
Landratsamt erfolgt insoweit unter
Vorbehalt der freistaatlichen Verlänge-
rung des Förderzeitraumes.
Naturschutzstationen im Sinne der ge-
planten Förderung sind Einrichtungen,
die mit einem Standort im Gebiet des
Landkreises Meißen alleine oder in Zu-
sammenarbeit mit anderen

p Tätigkeiten im Bereich der prakti-
schen Naturschutzarbeit (zum Bei-
spiel Artenschutz, Biotoppflege,
Schutzgebietsbetreuung, natur-
schutzfachliche Dokumentation)
sowie

p Umweltbildung

ausüben. Einrichtungen des Landkrei-
ses oder auf Gewinn ausgerichtete ge-
werbliche Unternehmen fallen nicht un-
ter den Begriff der Naturschutzstation.

Folgende kumulative Mindestkrite-
rien gelten weiterhin als Fördervoraus-
setzung:
p es findet eine kontinuierliche,

ganzjährige Tätigkeit in eigenen
Räumlichkeiten statt,

p angestelltes, fachkompetentes
Personal dient als Ansprechpartner
oder Projektleitung,

p die Arbeit erfolgt landkreisorien-
tiert, regional vernetzt und in Zu-
sammenarbeit mit der unteren
Naturschutzbehörde,

p es werden überwiegend Tätigkei-
ten im Bereich der praktischen Na-
turschutzarbeit und der Umweltbil-
dung ausgeübt,

p der Stationsbetrieb wurde vor dem
22. Juli 2016 aufgenommen.

Bitte richten Sie Ihre Erklärung vor-
zugsweise unter Nutzung des Form-
blattes „Interessenbekundung“ der La-
NU (abrufbar unter: https://www.la-
nu.de/de/Naturschutzstationen/Finan-
zielle-Unterstuetzung-der-Naturschutz-
stationen.html) bis 30. Juni 2024 pos-
talisch an:

Landkreis Meißen
untere Naturschutzbehörde
Brauhausstraße 21
01662 Meißen

oder elektronisch an:
kreisumweltamt@kreis-meissen.de.

Rückfragen richten Sie bitte per E-Mail
an vorgenannte E-Mail-Adresse oder
telefonisch an das Kreisumweltamt,
Sachgebiet Naturschutz, 03521 725-
2341.

gez. Wesser
Sachgebietsleiter

Förderung von
Naturschutzstationen

„Sächsischer Denkmalpflegepreis
2024“ ausgeschrieben

Erstmals wird in diesem Jahr der „Sächsi-
sche Denkmalpflegepreis“ verliehen. Mit
dem Preis werden herausragende hand-
werkliche Leistungen gewürdigt, die dazu
beitragen, historische Bausubstanz und
Kulturgüter für kommende Generationen
zu erhalten. Mit der Auslobung des Preises
sollen das Wissen, Können und die Fertig-
keiten der Fachhandwerkerinnen und
-handwerker in den Fokus der Öffentlich-
keit rücken.

Um den „Sächsischen Denkmalpflegepreis
2024“ können sich alle Handwerksbetriebe
mit Sitz im Freistaat Sachsen mit ihren Ar-
beiten der letzten drei Jahre bewerben,
wobei die denkmalpflegerische Leistung
auch über die Landesgrenzen hinaus er-
bracht werden konnte.
Bewerbungsschluss ist der 31. Juli. Ausge-
lobt wird der Preis unter der Schirmherr-
schaft des Sächsischen Staatsministeriums
für Regionalentwicklung und den sächsi-
schen Handwerkskammern.
Die Preisverleihung „Sächsischer Denkmal-
pflegepreis 2024“ findet am 9. November

auf der „denkmal – Europäische Messe für
Denkmalpflege, Restaurierung und Altbau-
sanierung“ in Leipzig statt.
Die Anmeldeunterlagen stehen online be-
reit. Ansprechpartner für den Wettbewerb
um den Denkmalpflegepreis ist Stefan Lo-
renz, Handwerkskammer Leipzig, Telefon
0341 2188-315.

Weitere Informationen:
www.sachsen-denkmal.de

Handwerkskammer Dresden

Glanzleistungen sollen glänzen

Zivilgesellschaftliches Engagement steht
unter Druck. In vielen Teilen Sachsens wird
es immer schwerer sich für eine offene De-
mokratie und gegen Rechtsextremismus
einzusetzen. Orte der Demokratieförderung
werden angegriffen und auch von politi-
scher Seite wird der fehlende Rückhalt be-
klagt.
Die Demokratie ist auf Menschen angewie-
sen, die diese mit Leben füllen und sich für
ein offenes und gemeinsames Miteinander

einsetzen. Dieses Engagement, sei es aus
schon erprobten Vereinsstrukturen, aber
auch aus kleinen Initiativen, wird seit 2007
vom Sächsischen Förderpreis für Demokra-
tie geehrt.
Projekte und Initiativen, die sich aktiv für
eine offene demokratische Gesellschaft und
gegen Rechtsextremismus und jegliche
Formen der Diskriminierung einsetzen,
können sich bewerben und haben eine
Chance auf den mit 3.000 Euro dotierten

Hauptpreis. Auch in diesem Jahr suchen
wir erneut Projekte und Initiativen in ganz
Sachsen und möchten Sie gerne dazu ein-
laden, uns Ihr Engagement vorzustellen.

Bewerbungen sind noch bis 15. Juli 2024
unter www.demokratiepreis-sachsen.de
möglich.

Amadeu Antonio Stiftung

Ausschreibung: Sächsischer Förderpreis
für Demokratie vergibt Preisgeld
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Das Landratsamt Meißen, Kreisvermes-
sungsamt, hat Bestandsdaten des Lie-
genschaftskatasters geändert:

Betroffene Flurstücke

Gemeinde Stadt Coswig
Gemarkung Brockwitz
(Az.: 20103/466/24-B): 555a, 555h,
557/9, 559/2, 559f, 561/8, 561/9, 562/6,
562/7, 566/2, 567/16, 567/18, 567/19,
567/24, 568, 568/1, 568/2, 569/1,
570/2, 570/3, 626, 627, 628, 630/2

Gemarkung Coswig
(Az.: 20103/373/24-B; 20103/466/24-B):
290/1, 293, 293/1, 293/8, 293/9,
301/1, 555i, 557b, 557c, 710/8, 710/9

Gemeinde Stadt Großenhain
Gemarkung Strauch
(Az.: 20103/185/24-B): 2/1, 5/1, 6/2,
11/1, 11/4, 12, 13/2, 20/3, 20/7, 20/10,
27, 28/1, 33, 36/1, 40/2, 43, 44/2, 45/1,
46, 47, 48, 49, 50, 52, 53, 56, 57/1,
59, 60/3, 63, 66, 67/1, 67/2, 70, 75, 76,
77, 78, 79/1, 79/2, 82a, 83, 85, 87/2,
87c, 165, 174, 197/2, 271/2, 346, 759,
768/3, 797/8, 797/23, 797b, 797e, 797g,
797h, 808, 816/9, 818, 819, 820, 821,
824, 825/4, 825/5, 826/1, 828/11,
828/13, 830/2, 836/2, 849

Gemeinde Käbschütztal
Gemarkung Mauna
(Az.: 20103/915/21-Ü): 37a, 59a, 65,
66, 70

Gemeinde Niederau
Gemarkung Niederau

(Az.: 20103/152/23-B): 21/1, 75/1, 78/1,
79, 80, 81, 83, 84/4, 84/5, 85, 86/3,
88/1, 89, 90/1, 91/2, 96/18, 96/27,
96c, 96d, 96e, 96f, 96g, 96h, 96i, 96k,
96l, 96m, 96n, 96o, 96p, 96q, 96r, 96s,
96t, 96u, 96v, 96w, 96x, 96y, 96z,
103/2, 103/3, 103/10, 103a, 103b, 103c,
103d, 103e, 120a, 120b, 120c, 120d,
120e, 120f, 120g, 120h, 120i, 120k, 120l,
120m, 120n, 303b, 435, 436, 441/2,
441a, 441b, 441c, 441e, 441f, 441g, 444,
444a, 444b, 445/1, 445/2, 445a, 445b,
445c, 446/4, 446d, 446d, 447, 448/2,
451/2, 452/2, 453/2, 461/2, 469/1, 474,
475/1, 475/4, 475/13, 475a, 475b, 475c,
475b, 476a, 480/1, 480/2, 482/5, 483/1,
500, 503, 503b, 503c, 595, 596, 598, 605,
606, 607, 608, 609, 610, 611, 612, 615,
616, 617, 618, 619, 620/4, 620/5, 620/7,
620/8, 622/3, 622/4, 622/7, 622/8, 624,
625, 667, 669, 671/1, 674, 676a, 676b,
676c, 676f, 676g, 676k, 680, 681, 682,
684, 687, 688, 692, 693, 705/1, 706/1,
707/1, 710/1, 721/2, 760, 762, 769, 770,
772, 781, 782, 783, 784, 785, 787, 788,
789, 790, 791, 792, 793, 794, 795, 797,
798/1, 802/1, 803/1, 805, 806, 810,
811, 812, 813, 814, 815, 816, 817, 818

Gemeinde Stadt Nossen

Gemarkung Mutzschwitz
(Az.: 20103/1023/15-B): 1, 4/2

Gemeinde Stadt Radebeul

Gemarkung Kötzschenbroda
(Az.: 20103/939/17-B): 2659

Gemeinde Stauchitz

Gemarkung Bloßwitz
(Az.: 20103/9/24-B): 1, 3, 4, 6/1, 10/4,
10/7, 13/4, 14, 15/2, 16/5, 16/9, 20,
22/2, 24, 26/4, 26/5, 28/3, 28/4, 32/2,
36, 38, 40, 41, 43, 45/7, 46, 47/2, 49,
52, 61, 62/3, 139a, 139b, 572, 579

Gemarkung Staucha
(Az.: 20103/101/24-B): 2/2, 2/3, 3/2,
4, 5/2, 7/1, 8/1, 9/1, 11/2, 12/2, 22/1,
23, 26, 27, 28, 32, 34, 35, 38/1, 41/3,
46, 53/2, 54, 55/1, 58, 59, 60/1, 61/1, 63,
69, 71, 72, 74, 82/2, 110, 113, 141/3,
141/5, 146/4, 146/5, 161/1, 190, 200,
201/2, 201/3, 202, 203, 204/1, 205, 208,
211/2, 212/2, 215/3, 216/1, 218/1, 219,
220, 221, 222, 227, 228, 229, 230, 231,
232/2, 233, 234/2, 235, 249/3, 254, 271/1,
271/2, 274, 275, 278, 279, 280/2, 282,
284, 287/1, 287/2, 288/1, 293/1, 299,
314, 315, 317/1, 318/1, 319

Art der Änderung
1.Veränderung der tatsächlichen Nut-
zung
2.Veränderung von Gebäudedaten
3.Veränderung der Lagebezeichnung
4.Zerlegung (Az.: 20103/915/21-Ü)
Allen Betroffenen wird die Änderung der
Daten des Liegenschaftskatasters durch
Offenlegung gemäß § 14 Absatz 7
SächsVermKatG bekannt gemacht.
Die Änderung des Gebäudenachweises
erfolgte von Amts wegen durch Aus-
wertung von Luftbilderzeugnissen. Die
sich aus § 6 Absatz 3 SächsVermKatG²
ergebenden Pflichten der Grundstücks-
eigentümer bleiben davon unberührt.
Das Landratsamt Meißen, Kreisvermes-

sungsamt, als untere Vermessungsbe-
hörde ist nach § 2 Absatz 3 SächsVerm-
KatG für die Führung der Daten des Lie-
genschaftskatasters zuständig. Der Än-
derung der Daten des Liegenschaftska-
tasters liegen die Vorschriften des § 14
SächsVermKatG zugrunde.

Die Unterlagen liegen ab dem
10.06.2024 bis zum 09.07.2024 im
Kreisvermessungsamt, Remonteplatz 7,
01558 Großenhain in der Zeit
Mo. u. Fr. 8:00 – 12.00 Uhr
Di. 8:00 – 12.00 Uhr und

14.00 – 18.00 Uhr
Do. 8:00 – 12.00 Uhr und

14.00 – 17.00 Uhr
im Raum 006 zur Einsichtnahme bereit.

Nach § 14 Absatz 7 Satz 5 SächsVerm-
KatG gilt die Änderung der Daten des
Liegenschaftskatasters 7 Tage nach Ab-
lauf der Offenlegungsfrist als bekannt
gegeben.
Für Fragen stehen die Mitarbeiter des
Kreisvermessungsamtes während der
Öffnungszeiten zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Zerlegung ist ein Verwaltungsakt.
Gegen diesen kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe schriftlich, in
elektronischer Form nach § 3a Abs. 2
VwVfG oder zur Niederschrift beim
Landratsamt Meißen, Brauhausstraße
21, 01662 Meißen, Widerspruch erho-
ben werden.
Wird der Widerspruch in elektronischer
Form eingelegt, so ist dieser unter Bei-
fügung einer qualifizierten elektroni-

schen Signatur im Sinne der Verord-
nung (EU) Nr. 910/2014 über das Secu-
reMail Gateway des Freistaats Sachsen
an die E-Mail-Adresse securemailgate-
way@kreis-meissen.de zu richten. Nä-
here Hinweise zum SecureMail Gateway
des Freistaats Sachsen sind auf der In-
ternetseite https://www.esv.sach-
sen.de/secure-mail-gateway.html und
zur qualifizierten elektronischen Signa-
tur auf der Internetseite https://
www.bundesnetzagentur.de/EVD/DE/
Ueber-sicht_eVD/start.html zu finden.
Die Erhebung des Widerspruches durch
einfache E-Mail wahrt die Form nicht.

Großenhain, den 17. Mai 2024

gez. Groh
Sachgebietsleiter

¹Sächsisches Vermessungs- und Katas-
tergesetz vom 29. Januar 2008
(SächsGVBl. S. 138, 148), das zuletzt
durch Artikel 15 der Verordnung vom
12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517) ge-
ändert worden ist
²„Wurde ein Gebäude nach dem 24. Ju-
ni 1991 abgebrochen, neu errichtet, in
seinen Außenmaßen wesentlich verän-
dert oder die Nutzung eines Flurstückes
geändert, hat der Eigentümer unver-
züglich, spätestens zwei Monate nach
Abschluss der Maßnahme, die Aufnah-
me des veränderten Zustandes in das
Liegenschaftskataster auf seine Kosten
zu veranlassen.“

Offenlegung der Änderung von Bestandsdaten des
Liegenschaftskatasters nach § 14 Absatz 7 SächsVermKatG¹

Das Landratsamt Meißen, Kreisvermes-
sungsamt, beabsichtigt, in der Gemeinde
Radeburg, Gemarkung Radeburg, Arbei-
ten zur Berichtigung fehlerhafter Be-
standsdaten des Liegenschaftskatasters
auf der Grundlage des § 14 Absatz 3
SächsVermKatG¹ durchzuführen. Durch
eine Katastervermessung sollen Flur-
stücksgrenzen bestimmt werden (Az.:
20103/1127/15-B).
Zur Erledigung der örtlichen Vermes-
sungsarbeiten ist das Betreten nachfol-
gend aufgeführter Flurstücke erforder-
lich:

Gemarkung Radeburg:
801/2, 801/5, 806/2, 806/5, 814/2, 814/5,
819/2, 819/5, 826/1, 826/2, 827, 839/2,
839/8, 839/10, 839/11, 839/12, 839/13,
839/14, 839/15, 840/3, 840/5, 841, 842/10,
842/11, 842/12, 842/13, 842/14, 842/15,
842/16, 842/19, 842/20, 842/21, 842/22,
843/1, 853/1, 1683, 1815, 1816, 1817, 1818,
1819, 1820, 1821/1, 1821/2, 1821/3, 1822,
1823, 1824, 1825, 1826, 1827, 1828, 1829,
1830, 1831, 1832, 1833, 1834, 1835, 1836,
1837, 1838, 1839, 1840, 1841, 1842, 1843,
1844, 1845, 1846, 1847, 1848, 1849, 1850,
1851, 1852, 1853, 1854, 1855, 1856, 1857,
1858, 1859, 1860, 1861, 1862, 1863, 1864,
1865, 1866, 1867, 1868, 1869, 1870

Die Berichtigung der fehlerhaften Be-
standsdaten wird von Amts wegen durch-
geführt und ist für die Beteiligten kos-
tenfrei.
Die erforderlichen Arbeiten beginnen vo-
raussichtlich am 17.06.2024 ab 7:00 Uhr.
Wir bitten die Eigentümer der betroffe-
nen Flurstücke, den Außendienstmitar-
beitern des Kreisvermessungsamtes den
Zugang auf ihre Flurstücke zu gewähr-
leisten. Die Befugnis zum Betreten der
Flurstücke ergibt sich aus § 5 Absatz 1
SächsVermKatG. Ein persönliches Er-
scheinen der Eigentümer ist zu diesem
Zeitpunkt nicht erforderlich.
Für Fragen steht Herr Kluge (Telefon
03521 725-2141) zur Verfügung.

Großenhain, den 16. Mai 2024

gez. Groh
Sachgebietsleiter

¹Sächsisches Vermessungs- und Katas-
tergesetz vom 29. Januar 2008 (Sächs
GVBl. S. 138, 148), das zuletzt durch Ar-
tikel 15 der Verordnung vom 12. April
2021 (SächsGVBl. S. 517) geändert
worden ist

Öffentliche Ankündigung
von Vermessungsarbeiten

Auch im Juli und August laden die
ausgebildeten Natur- und Land-
schaftsführer aus dem Elbe-Röder-
Dreieck zu interessanten Touren
durch die schöne Region ein.

Das Kräuterweiblein Biggi führt am
Freitag, 5. Juli 2024, ab 14 Uhr ihre
beliebte Tour „Mit dem Kräuterkorb
von Sachsen nach Brandenburg“
durch. Interessierte erfahren, was
so alles Leckeres und Schmackhaf-
tes am Wegesrand wächst. Die
jüngsten Teilnehmenden können mit
der Lupe das Entdeckte näher be-
trachten, bevor die Tour mit einem
kleinen Imbiss zu Ende geht. Ge-
startet wird auf dem Parkplatz der
ehemaligen Gaststätte Waldfrieden
in 04932 Prösen, Riesaer Straße.

Touren „Mit der Kräuterfrau an der
Landesgrenze“ finden am Freitag,
21. Juni 2024, und Freitag, 19. Juli
2024, jeweils 14 Uhr statt. Das er-
fahrene Kräuterweiblein lädt in ih-
ren über 500 Quadratmeter großen
Kräutergarten mit angrenzendem
Waldgrundstück ein. In einer Oase
der Ruhe und Entspannung entde-
cken Interessierte im Sprüchewald

so manche Weisheit oder können im
„Kreis der Ruhe“ entschleunigen.
Für beide Touren ist eine vorherige
Anmeldung erforderlich. Diese wird
bis Dienstag vor den Führungen di-
rekt bei Frau Beecken unter 0172
3610576 erbeten oder über die Tou-
rist-Information Riesa unter Telefon
03525 529420 beziehungsweise E-
Mail info@tourismus-riesa.de.

Am Samstag, 15. Juni 2024, 9 Uhr
können sich Interessierte auf die
Spuren August des Starken bege-
ben. Die Radtour führt entlang eini-
ger Originalschauplätze des Zeithai-
ner Lustlagers August des Starken
von 1730. Unterwegs erfahren die
Teilnehmenden, was sich in der Zeit
von 1729 bis zum 27. Juni 1730 in
der Region um Zeithain zugetragen
hat.

Eine weitere Radtour bietet Olaf
Kaube am Samstag, 20. Juli 2024, 9
Uhr unter dem Titel „Einmal rund
um die Gohrischheide“ an. Auf die-
ser Tour erfahren die Radlerinnen
und Radler unter anderem Interes-
santes über die Heide, das Kriegs-
gefangenenlager Zeithain und die

Elbe. Ein Blick zu den brandenburgi-
schen Nachbarn ist ebenso möglich
wie das Kennenlernen der kleinen
Orte Fichtenberg und Neuburxdorf
oder des Burgwalls in Kosilenzien.

Voranmeldungen sind für beide Rad-
touren erforderlich. Diese bitte über
die Tourist-Information Riesa unter
Telefon 03525 529420, E-Mail in-
fo@tourismus-riesa.de oder direkt
bei Herrn Kaube unter 0152
25620516 beziehungsweise gura-
xel@freenet.de vornehmen. Die Teil-
nehmerzahlen sind begrenzt.

Viele weitere geführte interessante
Rad- und Wandertouren durch das
Elbe-Röder-Dreieck finden Entde-
ckerinnen und Entdecker unter
www.elbe-roeder.de/wunderbar und
in der Broschüre „Naturerlebnisse
im Elbe-Röder-Dreieck“. Diese kann
kostenlos im Vereinsbüro des Elbe-
Röder-Dreieck bei Frau Vetter unter
035265 51203 oder per E-Mail unter
vetter@elbe-roeder.de angefordert
werden.

Elbe-Röder-Dreieck e. V.

Neues aus dem Elbe-Röder-Dreieck
„Raus in die Natur“

In der Kreiskämmerei des Landratsamtes Meißen ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt folgende Stelle unbefristet zu besetzen:

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter

Kreiskasse (w/m/d)

Wir bieten eine tarifgerechte Bezahlung bis zu Entgeltgruppe E 9a.
Ihre Bewerbungsunterlagen reichen Sie bitte bis zum 26.06.2024

über unser Karriereportal unter
www.kreis-meissen.de/Stellenausschreibungen ein.

Die durch den Gutachterausschuss
für Grundstückswerte im Landkreis
Meißen beschlossenen Bodenricht-
werte zum Stand 1. Januar 2024
wurden im Geoportal des Landkrei-
ses Meißen veröffentlicht. Sie sind
unter folgendem Link abrufbar:
https://cardomap.idu.de/lramei/

?TH=brw|flurstücke&showSe-
arch=false

Der Gutachterausschuss für Grund-
stückswerte im Landkreis Meißen
hat die Marktinformation 2024 zum
Stand 1. Januar 2024 veröffentlicht.
Sie kann kostenfrei unter folgendem

Link abgerufen werden:

https://www.kreis-meissen.de/in-
dex.php?&object=tx,3697.3.1&Mo-
dID=6&FID=3697.2480.1&kuo=1&-
call=0&k_sub=0&La=1

Gutachterausschuss

Bodenrichtwerte und Marktinformation
2024 veröffentlicht
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ie Sächsische Aufbau-

bank (SAB) hat 2023

Fördermittel in Höhe von

70,4 Millionen Euro für

1.716 Projekte im Land-

kreis Meißen ausgereicht.

Das sagte SAB-Vorstands-

vorsitzende Dr. Katrin Leon-

hardt auf der Jahrespresse-

konferenz der landeseige-

nen Förderbank Mitte Mai.

Das seien insgesamt knapp

drei Prozent aller in dieser

Zeit in Sachsen ausgereich-

ten Mittel gewesen, so Dr.

Leonhardt.

Insgesamt hat die SAB im

Geschäftsjahr 2023 für Sach-

sen Finanzierungszusagen

in Höhe von 2,85 Milliarden

Euro (Vorjahr 2,37 Milliar-

den Euro) ausgereicht. Hinter

dieser Summe stehen knapp

63.000 Bewilligungen an

Unternehmen, Bürgerinnen

und Bürger, Kommunen, Ver-

eine und Institutionen, wel-

che gemäß des SAB-Selbst-

verständnisses „Ideen in

Sachsen Kraft geben“.

Der Anteil der Darlehen 2023

liegt im Neugeschäft bei 21

Prozent (Vorjahr 32 Prozent).

Die bewilligten Zuschüsse

hatten mit einem Volumen

in Höhe von 2.234,1 Millio-

nen Euro (Vorjahr: 1.780,0

Millionen Euro) den größten

Anteil an der Förderung.

SAB: Zuverlässiger Part-
ner in herausfordernden
Zeiten
Dr. Katrin Leonhardt, Vor-

standsvorsitzende der SAB,

betont: „Unsere Ergebnisse

zeigen, dass die SAB wei-

terhin ein starker Partner

für die zukunftsorientierte

Entwicklung Sachsens ist.

Wir sind stolz darauf, dass

wir trotz eines herausfor-

dernden Umfelds 2023 mit

einem starken Förderge-

schäft Wirkung erzielen

konnten.“

Im Bereich der Darlehens-

förderung setzt die SAB ih-

ren Fokus verstärkt auf

Nachhaltigkeit. Mit über

1.500 Zusagen und einem

Gesamtvolumen von knapp

600 Millionen Euro bleibt

D

die Bank auf einem stabilen

Kurs. Dr. Leonhardt hebt

hervor: „Die Förderung von

Investitionen im Bereich

Nachhaltigkeit ist uns als

Förderbank wichtig. Wir

möchten Privatpersonen,

Kommunen und Unterneh-

men dabei unterstützen, kli-

mafreundlich zu investieren

und einen positiven Beitrag

zur Transformation zu leis-

ten.“

Zuschüsse: Wichtigster Be-
standteil der Förderung
Auch im Bereich der Zu-

schussförderung verzeich-

net die SAB Erfolge. Mit ei-

nem Volumen von 2,2 Milli-

arden Euro bleiben Zu-

schüsse der bedeutendste

Bestandteil der Förderung.

Dr. Leonhardt erklärt: „Mit

einer weitestgehenden Ver-

doppelung unserer Förder-

entscheidungen im Neu-

und Bestandsgeschäft auf

über 140.000 Stück im

Vergleich zu 2022 zeigte

die Belegschaft der SAB er-

neut ihre starke Leistungs-

fähigkeit bei der Förderung

im Freistaat Sachsen.“

Neu: 50 prozentige Risi-
koteilung mit Hausban-
ken
Die SAB plant zudem, ihre

Zusammenarbeit mit den

sächsischen Hausbanken in

diesem Jahr weiter zu stär-

ken und ihren Fokus auf

Nachhaltigkeit im Darle-

hensgeschäft auszubauen.

Neu ist, dass die SAB ab

sofort den Banken eine 50

prozentige Haftungsfrei-

stellung anbietet und damit

die Hälfte der Kreditrisiken

übernimmt, um die Finan-

zierung des Mittelstands

wirksam zu unterstützen.

Für 2024 fasst Dr. Leon-

hardt zusammen: „Die SAB

bleibt ein verlässlicher Part-

ner für Privatpersonen, Un-

ternehmen, Kommunen und

Institutionen in Sachsen,

die vielfältige Fördermög-

lichkeiten in einer Größen-

ordnung von gut drei Milli-

arden Euro nutzen kön-

nen.“

Digitale und effiziente
Förderung
„Im Jahr 2023 haben wir

nicht nur Fördermittel be-

reitgestellt und die neue

EU-Strukturfondsförderpe-

riode erfolgreich einge-

führt, sondern auch Fort-

schritte bei der Digitalisie-

rung der Förderung er-

reicht“, so SAB-Vorstands-

mitglied Ronald Kothe. „Wir

haben Antragsabläufe ver-

einfacht, Standards gesetzt

und die Digitalisierung vo-

rangetrieben – alles mit

dem Ziel, die Förderung so

effizient und zugänglich wie

möglich zu gestalten“. So

sind für die drei Förderpro-

gramme Härtefallhilfen Ener-

gie Private, Balkonkraft-

werke und Reparaturbonus

gut 36.000 Anträge weitge-

hend vollautomatisiert be-

arbeitet worden. Kundinnen

und Kunden konnten von

einer Bewilligungszeit ihrer

Anträge innerhalb weniger

Tage profitieren. Ronald

Kothe: „Wir werden weiter-

hin den Digitalisierungsgrad

erhöhen, Bürokratie reduzie-

ren und Förderung digital

anbieten. Damit wollen wir

die steigenden Erwartun-

gen an eine Förderbank

bestmöglich erfüllen und

den Freistaat Sachen und

unsere Kundinnen und Kun-

den wirkungsvoll, digital

und effizient unterstützen.“

Solide wirtschaftliche
Lage
Die Bilanzsumme der SAB

lag zum 31. Dezember 2023

mit 11,3 Milliarden Euro

leicht unter dem Niveau

des Vorjahres mit 11,7 Mil-

liarden Euro. Die Förder-

bank hat einen Jahresüber-

schuss von knapp einer

Million Euro (Vorjahr 1,039

Millionen Euro) erwirtschaf-

tet. Die SAB verfügt über

eine solide Eigenkapitalaus-

stattung. Sie versetzt die

Förderbank in die Lage, die

voraussichtlich steigenden

regulatorischen Anforde-

rungen zu erfüllen und das

wachsende Fördergeschäft

auch in Zukunft zu bewälti-

gen. Die SAB steht weiter-

hin solide da und ist für die

Herausforderungen des

Jahres 2024 und der Folge-

jahre gut aufgestellt.

Der Geschäftsbericht 2023
ist unter folgendem Link
abrufbar:
https://www.sab.sachsen.

de/geschaeftsbericht-2023

Über die Sächsische Auf-
baubank – Förderbank –
(SAB)
Die SAB wurde 1991 ge-

gründet und ist die Förder-

bank des Freistaates Sach-

sen. Sie unterstützt den

Freistaat Sachsen bei der

Erfüllung seiner öffentli-

chen Aufgaben. Im Rahmen

ihres Förderauftrags ist die

SAB vorrangig in den Berei-

chen Wohnungsbau, Wirt-

schaft, Infrastruktur und

Kommunales, Bildung und

Soziales sowie Umwelt-

und Landwirtschaft tätig.

Zur Durchführung ihrer Auf-

gaben vergibt die SAB Zu-

schüsse und Darlehen, über-

nimmt Bürgschaften und

geht Beteiligungen ein.

SAB

Sächsische Aufbaubank: 2023 über 70
Millionen Euro in den Landkreis Meißen

Das Gebäude der SAB in Leipzig Foto: SAB, Albrecht Voss

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

03944-36160

A bl ll dl h ll d
Beim Zweckverband Abwasserbeseitigung
Oberes Elbtal Riesa ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt unbefristet eine Stelle als

Elektroingenieur/in (m/w/d)
zu besetzen. Es findet der TVöD VKAAnwendung.
Weitergehende Informationen finden Sie auf unserer Homepage
unter www.riesa.de/rathaus/stellenausschreibungen.

IHRE ANSPRECHPARTNER
FÜR DAS AMTSBLATT
ERREICHEN SIE UNTER:
Telefon
(03521) 41 04 55 20
Telefax
(03521) 41 04 55 22
E-Mail:
tp.meissen@ddv-mediengruppe.de

Der „Gehörlosenverein Meißen e.V.“,
Sitz: Moritzburger Straße 82b,
01640 Coswig, ist aufgelöst.
Die Gläubiger des Vereins
werden aufgefordert,

sich beim Liquidator zu melden.
Coswig, 21.05.2024 Der Liquidator
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lle Einsendungen zum
Fotorätsel aus dem Mai-

Amtsblatt enthielten die richti-
ge Lösung! Schwer war es
wohl trotzdem, denn nur 13
Karten trafen im Landrats-
amt ein. Zu sehen war die
Lutherkirche in Radebeul.
Die zwei Gutscheine für ei-
nen Kletterpark in Moritz-
burg gehen nach Ebersbach
in die Hauptstraße und nach
Radebeul in die Straße Am
Dichterviertel. Herzlichen Glück-
wunsch und viel Freude

A beim Klettern.
Dieses Mal möchten wir wis-
sen, welches Gebäude hier zu
sehen ist. Schreiben Sie die
Lösung auf eine Postkarte und
senden Sie diese bis zum
25. Juni 2024 an das Land-
ratsamt Meißen, Büro Land-
rat, Kennwort: Fotorätsel, Brau-
hausstraße 21, 01662 Mei-
ßen. Zwei Gewinner dürfen
sich über jeweils einen Gut-
schein für Eiscafés im Land-
kreis Meißen freuen.

Foto: S. Schneider

Unser Fotorätsel

as Motto des „Feueren-
gels“ Gabriel: „Müll fin-

den, bereitet Freude“. Dies
erfuhren die Schülerinnen
und Schüler des Förderzen-
trums Priestewitz, einer
Schule in Trägerschaft des
Landkreises Meißen, bei ei-
nem Aktionstag.
Mit viel Motivation, die eige-
ne Umwelt sauber zu halten,
überzeugte Gabriel die Kin-
der, Lehrende und Betreuen-
de an einem Morgen im Mai
2024 von seiner Berufung.
Alle hörten zunächst skep-
tisch, dennoch interessiert
zu. Die neun Schulklassen

D waren bereits im Vorfeld auf
Sammelgebiete in ganz
Priestewitz sowie am Stein-
bruch aufgeteilt worden.
Mit Müllsäcken und Hand-
schuhen liefen die Such-
teams stolz los. Der erste
Müll, ein großer Plastikkanis-
ter, ließ nicht lange auf sich
warten und damit war das
Feuer bei den Kindern ent-
facht. Alles wurde aufge-
sammelt – von der Zigaret-
tenkippe bis hin zur Vogel-
scheuche. Einige Bewohne-
rinnen und Bewohner, ein-
schließlich der Bürgermeis-
terin Manuela Gajewi, waren

sehr überrascht und erfreut
über diese Müllsammelakti-
on.
Zurück mit den Funden wur-
den die Kinder und das
Schulteam vom Feuerengel
empfangen. Er belohnte alle
fleißigen Sammlerinnen und
Sammler mit einer fetzigen
Feuershow. Alle schauten
und staunten. Nun freuen
sich alle auf das Sommer-
fest, zu dem Gabriel noch-
mals einen Auftritt auf dem
Schulgelände plant.

Förderzentrum Priestewitz/

Müller & Kahlert

Priestewitzer

Schülerinnen und Schüler

freuen sich über Müll

Nach dem fleißigen
Sammeln von Müll
staunen die Kinder
über Kunst von „Feu-
erengel Gabriel“

Foto: Förderzentrum
Priestewitz
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it einer Plakataktion

möchte die Bera-

tungsstelle gegen häusli-

che Gewalt und Stalking

anlässlich ihres 20-jähri-

gen Bestehens neue Wege

gehen, um darauf auf-

merksam zu machen, dass

häusliche Gewalt für viele

Menschen im Landkreis

Meißen immer noch zum

Alltag gehört. Dabei unter-

stützt das Landkreis-Netz-

werk gegen häusliche und

sexualisierte Gewalt: So

übergab Landrat Ralf Hän-

sel gemeinsam mit der

Sparkasse Meißen einen

Scheck in Höhe von 4000

Euro zur Förderung der Ak-

tion. Unterstützung kommt

auch von der Gleichstel-

lungsbeauftragten Gabriele

Fänder, um die Plakatakti-

on möglich zu machen.

Im Jahr 2023 hat die Bera-

tungsstelle 273 Betroffene

beraten, darunter 25 Kin-

der und Jugendliche, die

Gewalt zwischen den El-

tern miterlebten. Im Be-

richtsjahr 2022 verzeich-

nete die polizeiliche Krimi-

nalstatistik 157.818 Opfer

von Partnerschaftsgewalt

in Deutschland, was einem

Anstieg von fast zehn Pro-

zent entspricht (Quelle:

BKA 2023). Auch wenn

sich immer mehr Menschen

Hilfe suchen, ist Gewalt in

der Partnerschaft nach wie

vor ein Tabuthema und

M stark von einer Dynamik

des Schweigens und der

Isolation geprägt. Es ist

bekannt, dass nur ein

Bruchteil der Betroffenen

im Hilfesystem ankommt.

Insgesamt 37 Großflächen

und 31 sogenannte City-

Light-Poster der Firma

Ströer sollen verdeutli-

chen, dass es hier speziali-

sierte Hilfe gibt: eine Bera-

tungsstelle, die bei jedem

Schritt auf dem Weg in ein

gewaltfreies Leben unter-

stützt. Zum anderen soll

für häusliche Gewalt in ih-

ren subtilen Formen sensi-

bilisiert werden. Oft wer-

den die ersten Anzeichen

einer gewalttätigen Bezie-

hung nicht erkannt, weil

Kontrolle als Liebe getarnt

wird. Die Digitalisierung

bietet mittlerweile vielfälti-

ge Möglichkeiten, den Part-

ner oder die Partnerin zu

orten oder auszuspionie-

ren. Indem psychische Ge-

walt klar als Grenzüber-

schreitung benannt wird,

sollen sich auch Täter und

Täterinnen von den Plaka-

ten angesprochen fühlen.

Zu oft bleibt häusliche Ge-

walt unentdeckt und für

Täter und Täterinnen ohne

Konsequenzen. Dies soll

sich ändern, denn häusli-

che Gewalt ist keine Pri-

vatsache. Betroffene sind

nach wie vor zu 80,1 Pro-

zent Frauen. Daten bele-

gen, dass jede vierte Frau

mindestens einmal in ih-

rem Leben von körperli-

cher und/oder sexualisier-

ter Gewalt durch ihren

Partner oder Ex-Partner

betroffen ist. Gewalt in der

Partnerschaft ist jedoch

kein „Frauenproblem“ – im

Gegenteil: Insbesondere

Männer sind aufgefordert,

ihr Verhalten zu reflektie-

ren und herauszufinden,

woher der Wunsch nach

Kontrolle kommt und wa-

rum sie Gewalt einsetzen,

um ihre Machtposition zu

festigen. Die Beratungs-

stelle Escape unterstützt

auf diesem Weg und bietet

Beratung für Täter und Tä-

terinnen im Landkreis Mei-

ßen an.

Um allen von häuslicher

Gewalt Betroffenen zu ih-

rem Recht auf Gewaltfrei-

heit zu verhelfen, bedarf

es weitreichender Schritte

auf gesellschaftlicher, poli-

tischer und gesetzlicher

Ebene. So auch im Land-

kreis Meißen, wo die Plaka-

te das Thema aus dem pri-

vaten in den öffentlichen

Raum holen und so die

Menschen vor Ort sensibili-

sieren.

Wer Gewalt durch den

Partner oder die Partnerin

erlebt, erreicht die Bera-

tungsstelle unter der Tele-

fonnummer 0351 7955

2205.

Ansprechpartnerin für Fra-

gen ist die Gleichstellungs-

beauftragte Gabriele Fän-

der, Telefon 03521 725-

7229, E-Mail gleichstel-

lungsbeauftragte@kreis-

meissen.de.

Pressemitteilung/

Gleichstellungsbeauftragte

Wer hilft, wenn nichts mehr geht?

Eines der Plakatmotive
Quelle: Beratungsstelle gegen häusliche Gewalt und Stalking

Eine amüsante Zeitreise mit Ringelnatz
und den Comedian Harmonists
mit den Landesbühnen Sachsen in der Großen Hofstube der Albrechtsburg Meissen

Ende der 1920er Jahre: Während die Comedian Harmonists im geheizten Musiksalon
der Asta Nielsen ihre ersten eigenen Titel einstudieren, begleitet Joachim Ringelnatz
die Stummfilm-Diva in ihr Ferienhaus auf Hiddensee. Während die Sänger ihre ersten
Schallplatten einspielen, ist der Dichter live im Rundfunk mit eigenen Versen zu hören.
Während die Comedians die großen Konzertsäle füllen, bringt Ringelnatz als Allein-
unterhalter die Kabarettbühnen von München bis Berlin zum Kochen ...

MUSIKALISCHE LEITUNG: Hans-Peter Preu
SZENISCHE UMSETZUNG, KOSTÜME: Michael König
BÜHNE: Kay Frommelt

ALBRECHTSBURG MEISSEN
Freitag, 14. Juni 2024
20:00 Uhr | Große Hofstube
20,00 € Vorverkauf | 22,00 € Abendkasse

Tickets: www.albrechtsburg-meissen.de

Beauty & Sun Meißen
Martinstraße 1 | 01662 Meißen

Tel. 03521-404635

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10-18 Uhr · Sa. 10-16 Uhr

So.14-18 Uhr

Wir bieten mehr
als traditionelle

Solarien!
Bereits seit 2002 verwöhnt

Beauty & Sun Meißen
seine Gäste mit technisch

neuesten Sonnenbänken und
höchsten Liegekomfort.

Gern beraten wir Sie
ausführlich!



Amtsblatt des Landkreises Meißen
Ausgabe 06/2024 | 8./9.Juni 2024 13

55 Sportvereine aus

dem Landkreis Meißen

sind im Kreissportbund Mei-

ßen e. V. Mitglied. Die trai-

nierten Sportarten reichen

vom Klassiker Fußball bis

zum eher ausgefallenen Fins-

wimming. In loser Folge ha-

ben die Vereine – nach ei-

nem Aufruf durch den Kreis-

sportbund als Dienstleister

– die Möglichkeit, sich den

Leserinnen und Lesern vor-

zustellen. In diesem Amts-

2 blatt präsentiert sich der

Tanzstudio „Live“ e. V.

Nach elf Jahren endlich

wieder Teilnahme an der

IDO-Europameisterschaft

im Show Dance 2024 für

das Tanzstudio „Live“ e. V.

Das Tanzstudio „Live“ e. V.

ist seit 33 Jahren eine feste

Größe in der Vereinsland-

schaft der (Sport-)Stadt

Riesa. Dabei wird nicht nur

die tänzerische Entwicklung

der Mitglieder gefördert,

sondern es werden auch

wichtige Werte wie Diszip-

lin, Kreativität, Freude an

der Bewegung und Zusam-

menhalt vermittelt.

Die fast 150 Tänzerinnen

und Tänzer trainieren hart

und investieren viel Zeit

und Energie, um auf regio-

nalen, nationalen und in-

ternationalen Wettkämpfen

ihr Bestes zu geben. Die

Teilnahme an diesen Wett-

kämpfen ermöglicht es den

talentierten Tänzerinnen

und Tänzern, sich auf

höchstem Niveau zu mes-

sen und wertvolle Erfah-

rungen zu sammeln.

Ein großer Traum eines je-

den Tänzers oder jeder

Tänzerin ist es, einmal auf

einer internationalen Bühne

zu stehen und das eigene

Können zu beweisen. Wir

sind daher sehr stolz, dass

sowohl unsere Junioren-

als auch unsere Erwachse-

nenformation dieses Jahr im

September erstmals nach

elf Jahren wieder an der

IDO-Europameisterschaft im

Showdance teilnehmen wer-

den.

Für die Reise der knapp 40

Tänzerinnen und Tänzer

nach Warschau wird ein er-

heblicher finanzieller Auf-

wand nötig sein. Durch ei-

ne digitale Spendenaktion

über die Plattform GoFund-

Me hoffen wir, einen Teil der

Reise- und Unterkunftskos-

ten sowie die Startgebüh-

ren finanzieren zu können.

Und natürlich hoffen wir

auch auf eine erfolgreiche

EM-Teilnahme.

Tanzstudio „Live“ e. V.

Sportlich im Landkreis Meißen

Die Junioren- und Erwachsenenformation des Tanzstudio „Live“ e. V. Foto: Tanzstudio „Live“ e. V.

Tanzstudio „Live“ e. V.
Kastanienstraße 8a-b
01591 Riesa
Telefon: 03525 738787
E-Mail:
info@tanzstudio-live.de
www.tanzstudio-live.de

Kontakt

DER UMWELT ZULIEBE
Heizen Sie mit unserem
Premium-Heizöl

Prämie* für Ihre nächste Heizöl-Bestellung:

Nutzen Sie unseren neuen
Online-Shop und sparen Sie
bei einer Bestellung von
1.500 Liter VARO-Premium-
Heizöl 2,- € pro 100 Liter
Sie erreichen die Ihnen bekannten Mitarbeiter

· Meißen 0 35 21 - 70 000
· Großenhain 0 35 22 - 52 95 850

* gültig bis 13.07.2024, bei Bestellung bitte Kennwort SZ 50 verwenden,
nur einmal einzulösen pro Lieferstelle, keine Barauszahlung

www.varo-direct.de
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ehn Jahre – ist das eine
kurze oder lange Zeit?

Die Antwort wird für jeden
unterschiedlich ausfallen: Rast
das Leben an einem vorü-
ber, überschlagen sich die Er-
eignisse oder schreitet es ge-
mächlich Tag für Tag, Stun-
de für Stunde voran. Was den
Landkreis Meißen vor einem
Jahrzehnt bewegte, darüber be-
richtet diese Serie – ohne An-
spruch auf Vollständigkeit. Ge-
stöbert haben wir für diesen
Rückblick in der Tagespresse
und im Amtsblatt – dieses Mal
für den Monat Juni 2014.

Tierische Entdeckung
Eine „göttliche Fügung“
nannte Naturfotograf Olaf
Schulz eine tierische Be-
gegnung auf einem der Ko-
selitzer Teiche. Ihm kam
dort ein außergewöhnlicher
Vogel zwischen vielen Lach-
möwen vor die Linse: ein
Odinshühnchen – eine in
unseren Breiten sehr selten
anzutreffende Vogelart, die
nach dem germanischen Göt-
tervater Odin benannt ist.
Eigentlich ist das Tier auf
den Färoer-Inseln, in Island
oder Skandinavien zu Hau-
se. Den Vogel in hiesigen
Gefilden anzutreffen, ist vor
allem während der Zugzei-
ten im Frühjahr und Spät-
sommer möglich, aber äu-
ßerst selten. Und wenn
dann eher an der Nordsee-
küste. Deshalb war diese Be-
gegnung dem Vogelkundler
mit dem Begriff der „Sensa-
tion“ einen Superlativ wert.

Historische Entdeckung
Funde ganz besonderer Art
konnten bei archäologi-
schen Grabungen im Zu-
sammenhang mit der Tras-
sierung einer Ferngaslei-
tung am elbnahen West-
rand von Radebeul zu Tage
gefördert werden. Die ge-
fundenen Gegenstände, wie
etwa eine Trankopferscha-
le, stammten aus der Spät-
bronzezeit um etwa 1.000
vor Christus. Auch Metall
wurde gefunden – so als
Schmuckring am Schädel
einer Frauenleiche, die al-
lerdings deutlich jünger war
als die ältesten Siedlungs-
reste in dieser Gegend. Die-
se Art von Schmuck war
typisch für Frauen aus der
Zeit 1.000 nach Christus.
Mitsamt den Beinknochen

Z

aus dem Grab, war das die
Sensation im etwa 100 Me-
ter langen Grabungsfeld.
Die Siedler ließen sich in
der Bronzezeit bewusst an
Stellen nahe von Flüssen
oder Seen nieder, die nicht
vom Hochwasser betroffen
waren. Genau diese Erhe-
bungen galt es seinerzeit ar-
chäologisch zu untersuchen.
Mit Erfolg! Die ersten Rade-
beuler haben hier nachweis-
lich Ackerbau und Vieh-
zucht betrieben.

Übergabe
Freude über große Verbes-
serungen gab es bei den
Kameradinnen und Kame-
raden der Freiwilligen Feu-
erwehr in Deutschenbora
(Stadt Nossen). Das neue
Gerätehaus konnte überge-
ben und zur Nutzung frei-
gegeben werden. Der zwei-
geschossige Neubau, der
auf einer früheren Wiese
entstanden war, verfügt un-
ter anderem über eine ge-
räumige Fahrzeughalle, in
die bequem zwei Autos pa-
ssen. Zudem über eine mo-
derne Spindanlage aus Me-
tall und ein eigenes Büro
für die Wehrleitung, in dem
ungestört gearbeitet wer-
den kann. Durch den Stand-
ort mitten zwischen den
Dorfteilen und in der Nähe
der Autobahn konnten gleich
zwei Fliegen mit einer Klap-
pe geschlagen werden. Die
jeweils kurzen Wege für die
Einsatzkräfte zum Geräte-
haus und zum Einsatzort A
14.

Ritterschlag
Es gebe eine Reihe guter
Institutionen in Ostdeutsch-
land wie in Grethen oder
Eisenhüttenstadt, aber das
Zeithainer Feuerwehrmuseum
wäre das Leitmuseum und
eine Pflicht für jeden Feu-
erwehrfan zwischen sechs

und 86. Diese Worte stam-
men vom Leiter des Deut-
schen Feuerwehrmuseums
im hessischen Fulda, Rolf
Schamberger. Die Fahrzeu-
ge seien perfekt restau-
riert, das Konzept struktu-
riert und das Museum zu-
dem keine wilde Samm-
lung, die alles entgegen-
nimmt. Auch deshalb wur-
de das Museum vom Welt-
feuerverband zertifiziert und
die Plakette von ihm als
Mitglied der CTIF-Kommis-
sion zum 30. Geburtstag
der AG Feuerwehrhistorik Rie-
sa überreicht. Ehrenamtlich
führten seinerzeit 105 Ver-
einsmitglieder das Feuer-
wehrmuseum und die feu-
erwehrtechnischen Samm-
lungen sowie die feuerwehr-
historische Ausstellung in
Schmannewitz.

Feuerteufel
Ein Großbrand in Meißen
bewegte große Teile der
Bürgerschaft des Landkrei-
ses, da dieser ein über die
Stadtgrenze hinaus bekann-
tes Gebäude betraf. Das
frühere Landkrankenhaus am
Robert-Koch-Platz wurde ein
Opfer der Flammen. 90 Feu-
erwehrleute waren im Ein-
satz den Brand unter Kon-
trolle zu bringen. Hauptziel
war es, das Übergreifen der
Flammen auf angrenzende
Gebäude zu verhindern, da
bereits beim Eintreffen der
Feuerwehr der gesamte Dach-
stuhl in Flammen stand.
Dies gelang mit Geschick und
auch einem Quäntchen Glück.
Im Nachgang konnten durch
die Kriminalpolizei zwei
Brandstifter ermittelt wer-
den. Aktuell wird das Ge-
bäude nach langem Leer-
stand umfassend saniert
und einer neuen Nutzung
zugeführt.

R. Werner

Zurückgeblättert
Ereignisse im
Landkreis Meißen
vor zehn Jahren

Zurückgeblättert im Archiv des Landkreises Foto: Doris Käthner

Die Große Kreisstadt Großenhain beabsichtigt
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Sachgebietsleiter IT-Service (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit neu zu besetzen.

Die Vergütung erfolgt nach TVöD.

Die vollständige Stellenausschreibung können Sie
auf unserer Internetseite unter www.grossenhain.de
einsehen.

Wegen Renteneintritts suchen wir

Zahnarzthelfer/
Zahnmedizinischen Fachangestellten
oder ZMP, ZMV, ZMF (m/w/d)

für unsere prophylaxeorientierte Praxis für
30 – 40 Wochenstunden ab Oktober 2024.
Auf Wunsch ist auch ein früherer Beginn möglich.

Zahnarztpraxis Dr. Frank Herrmann
Dresdner Straße 23 • 01689 Weinböhla
Tel.: 035243 / 32001
mobil: 0172 / 36 60 210
mail: zapdrfh@aol.com

Wir suchenVerstärkung!

03521 7186969 / 03523 2391450 • 24h Bereitschaft

bestattungshaus-vogler.de

Beratungsgespräche Mo.–Sa. nach tel. Absprache
Großenhainer Straße 102 • 01662 Meißen

Bestattungshaus
Vogler

info@bestattungshaus-vogler.de

In der Großen Kreisstadt Riesa sind
unbefristet zwei Stellen als (m/w/d)

Sachbearbeitung Finanzen

Sachbearbeitung Stadtratsangelegenheiten/Protokollant

zu besetzen. Es findet der TVöD VKAAnwendung.

Weitergehende Informationen finden Sie auf unserer Home-
page unter www.riesa.de/rathaus/stellenausschreibungen.

Psychologische Beratung
Norbert Fink

Professionelle Einzel- und Paarberatung
nach den Grundsätzen der

Personenzentrierten Psychotherapie

Termine nach Vereinbarung

Telefon +49 173 3908333 | Fax: +49 351 83654921
info@praxis-norbert-fink.de | www.praxis-norbert-fink.de
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p Der einprägsame Ruf
„kie-wit“ war namensge-
bend.

p Er kann bis zu 24 Jahre alt
werden.

p Beiname: „Gaukler der
Lüfte“ aufgrund spekta-
kulärer Flugmanöver der
Männchen während der
Balz

p sehr große Flügel für ei-
nen Watvogel, daher gut
in der Luft zu identifizie-

ren
p mutig: Fressfeinde wer-
den oft von mehreren
Kiebitzen angegriffen
und erfolgreich vertrieben

p Teilzieher: einige Tiere
überwintern bei milder
Witterung in Deutschland;
andere ziehen in die Win-
tergebiete, etwa nach
Spanien, Frankreich,
Großbritannien und die
Niederlande

Fakten zum Kiebitz

egen vier Konkurrenten
konnte sich der Kiebitz

(Vanellus vanellus) bei der
vierten öffentlichen Vogel-
wahl des NABU und seines
bayerischen Partners, Lan-
desbund für Vogel- und Na-
turschutz (LBV), im Herbst
2023 durchsetzen. Rund
120.000 Menschen stimmten
ab. 27,8 Prozent der Stim-
men entfielen auf den Kie-
bitz, der damit den Titel „Vo-
gel des Jahres 2024“ trägt.
Bereits 1996 war er zum
Jahresvogel gekürt worden.

Aussehen

Der Kiebitz ist ein schwarz-
weiß gefärbter, etwa tauben-
großer Regenpfeifer. Sein
Gefieder glänzt im Licht me-
tallisch grün oder violett. Zu-
dem sind die Federholle auf
dem Kopf und die breiten
gerundeten Flügel auffallend.
Männchen und Weibchen se-
hen sich sehr ähnlich. Aller-
dings ist die Federholle des
Männchens länger und das
Brustband einheitlich dunkel
gefärbt.

Lebensraum

Kiebitze bevorzugen Flächen
mit kurzer Vegetation, ohne
dichtere Gehölzstrukturen
oder Sichtbarrieren in der
Nähe. Daher konnte man sie
ursprünglich vor allem in
Mooren und auf Feuchtwie-
sen finden. Heute haben sich
Kiebitze an den Menschen
und den damit einhergehen-
den Flächenverlust ange-
passt. Immer häufiger ver-
suchen Paare auf ungeeigne-
ten Äckern und Wiesen zu
brüten, oft in lockeren Kolo-
nien. Solche Brutplätze ver-
waisen zumeist nach einigen
Jahren.

Fortpflanzung

Die Paarungszeit der Kiebitze
ist vergleichsweise ausge-
dehnt. Je nach Witterung
schwankt der Legebeginn
zwischen Anfang März bis
Juni. Die Hauptbrutzeit findet
in den Monaten April und Mai

G

statt. Vor dem Brüten baut
das Männchen in einer Mulde
am Boden das Nest, welches
es mit Gras auspolstert. Gut
getarnt legt das Weibchen in
der Regel vier Eier. Die Kü-
ken schlüpfen nach 26 bis 29
Tagen. Als Nestflüchter ma-
chen sich diese schnell
selbstständig und gehen auf
Nahrungssuche. Etwa 60
Prozent der flügge geworde-
nen Küken überleben das
erste Jahr und brüten selbst
teils schon zu Beginn des
zweiten Lebensjahres.

Nahrungsspektrum

Kiebitze ernähren sich vor
allem von Insekten und de-
ren Larven. Daneben verzeh-
ren sie Getreidekörner, Sa-
men und Früchte von Wie-
senpflanzen, aber auch Re-

genwürmer sowie sonstige
Bodenorganismen. Jungvö-
gel versorgen sich von Be-
ginn an selbst, sie jagen am
Boden nach Spinnen, Insek-
ten und anderen Wirbello-
sen.

Entwicklung

Früher galt der Kiebitz als
„Allerweltsvogel“. Mit der
Trockenlegung von Feucht-
wiesen und der Intensivie-
rung der Landwirtschaft brü-
tet der standorttreue Vogel
nun auf weniger geeigneten
Flächen mit deutlich gestie-
genen Gefahren, beispiels-
weise durch Räuber, die
leichter die Nester plündern
können, oder die frühe Wie-
senmahd.
In Deutschland wurden zu-
letzt nur noch rund 42.000

bis 67.000 Brutpaare ge-
zählt. Der massive Einbruch
seiner Population ist schon
seit Längerem ein besorgnis-
erregender Trend: Allein zwi-
schen 1980 und 2016 ist sei-

ne Zahl um 93 Prozent zu-
rückgegangen. Auch europa-
weit hat sich die Population
mehr als halbiert. Inzwi-
schen gilt der Kiebitz auf
dem europäischen Kontinent
als gefährdet und deutsch-
landweit sogar als stark ge-
fährdet.

Im Landkreis Meißen

Auch im Landkreis Meißen ist
der Kiebitz als ehemals häu-
figer Brutvogel leider nur
noch sehr selten und schrei-
tet nicht mehr oft zur Brut.
Vorkommensschwerpunkt –
wenn dies überhaupt noch
so genannt werden kann –
ist der Großenhainer und Ra-
deburger Bereich.
Nach eigenen Beobachtun-
gen des Kreisumweltamtes
und den Fehlmeldungen des
ehrenamtlichen Naturschut-
zes zu urteilen, wird es vo-
raussichtlich keine erfolgrei-
che Kiebitzbrut geben. Trotz
der Bereitschaft mehrerer
Landwirte, geeignete Flächen
im Frühjahr für den Kiebitz
bereitzustellen, erfolgten
dort keine Brutversuche.
Überhaupt ist die beobachte-
te Anzahl brutwilliger Kiebit-
ze im einstelligen Bereich so
gering wie nie zuvor.

Quellen: NABU, Kreisumweltamt

Zusammengestellt von Anja

Schmiedgen-Pietsch

Der Kiebitz – Vogel des Jahres 2024

Ein Kiebitz am Wasser Foto: Kathy Büscher, NABU Rinteln

Meißen Nossener Str. 38 0 35 21 /45 20 77
Krematorium Durchwahl 0 35 21 /45 31 39
Nossen Bahnhofstr. 15 03 52 42 /7 10 06
Weinböhla Hauptstr. 15 03 52 43 /3 29 63
Radebeul Meißner Str. 134 03 51 /8 95 19 17
Riesa (Weida) Stendaler Str. 20 0 35 25 /73 73 30
Großenhain Neumarkt 15 0 35 22 /50 91 01

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH

KREMATORIUM ... die Bestattungsgemeinschaft
www.krematorium-meissen.de OKAL Musterhaus Dresden

Zur Kuhbrücke 11
01458 Ottendorf-Okrilla

Ihre persönliche Bauberaterin

Silvana Plätzer
0178 7802947
silvana.plaetzer@okal.de

www.okal.de
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Jetzt wieder 2 Ausstellungen für Sie!
BESUCHEN SIE UNSERE NEUE
POLSTER- & KÜCHENWELT
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